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Montag, 7. August 1989

Der SC Buochs setzt such diesmal auf Kontinuität undsolide Trainerarbeit

Niemand spricht von Buochs
«Wir Heiben r[§ener Linie treu.
Keine Seer-Einklrtre sondeilt
Lootinuierliche Weiterfühnrng der
von Peter Risi so crfolgrcich ge-

rstrlteteo Arbelt Wh wollen elne
Mannschrft, mit wddrer sich urct
unsere tr.euen Zuschauer fthntili-
zieren kilnnen.» Spiko-häsident
Peter Strebel mag nidrt lräreq dass
der SCB heuer, aufgrund einiger
gewichtiger Abgänge, schwäc'her
g€worden ist. «Fussball wird uf
dem Rasen gespielt», lautet sein
Fazit. Peter R.isis Mannen gaben
ihrem SpikoPräsident bisher im-
mer recht,

Von Kriens spricht man in der
L-Liga-Szene. Von Neuling Sursee
auch. Bloss über Buochs will dies-
mal keiner ein absolutes Urteil ab-
geben. Man spricht zwar von leicht
geschwächter Mannschaft, zählt
die Abgänge (Bühlmann, Marche-
si, Berchtold, Martin Fink, Ab-
ächerli) auf und vergisst leicht,
dass dieses Team von einem Fach-
mann gefü,hrt wird, der es sich zum
Ziel gesetzt hat, wenig zu lamen-
tieren, sondern zu handeln, sprich
zu siegen. Der Name des Fach-
mannes: Peter Risi!

«Peter leistet bei uns grossartige
tub€it. Die Spieler wissen, das sie
hier eine Ausnahmepersönlichkeit

,dqs nationalen Fussballs vor sich
hahen. Einen. der es zu etwas ge-
bracht hat. Einen, der diesen Sport
kennt.» Auch SpikoPräsident
Strebel ist voll des Ltrbes ilber je-

Aut die Ertahrung von Mittelfeldmotor Marcel von Holzen (links) kann
der SC Buochs wiiter zählen. (Bild Ruedi Hopfner)

nen Mann, der einst auszog, um in
der «Fremde» seiuem zweiten
Handwerk, dem Toreschiessen,
nachzugehen und vor wenigen
Jahren zurückkehrte. um an den
Gestaden des Vierwaldstättersees.
bei seinem SCB, ganze Trainerar-
beit zu verrichten.

«Natürlich wird es nicht eiafach.
all diese Abgänge verkraften zu
können», ist auch Peter Strebel
überzeugt. «Aber wir haben mit
LibereTalent Gianni Facchin
(vom SC Zug), AndrÖ Lussmann
(Altdorfl, Helmut Fint (FC Zug)
und Ren6 Karner (Gunzwil) gute
Alternativen aufs Seefeld geholt.

Sie werden unter Peter Risi mit Si-
cherheit wertvolle Leute in der
kommenden Saison.»

Tq: Markus Küchler (64), Mil Altha6 (Att-
dofl. Manin Freimann (67). - Abrrchr; Alben
B*her (61). Gianni Faehin (67), BrunoSrcler
(68). Ruedi Suter (61), Erbtr vm l+olzan (55].
Sacha Willren (72). - MiüC{.ld: Ssndro
CameEind (7O). Andr6 Lussmnn (67). Zmn
Märinkovic (59), MarBl von Holzm (64). Andrä
wn Holzen (69) Steam Zrtsio (69). BGnodikt
Zwysig (71) - Stum: Daniel ChGve (71).
Helmut Finl (64. R6re lGmer (62). PeGr Fisi
(5O). -Tnimn Pets Bisi (tishs).
Zuüge; Mar Althsus (Aldor0, Gimni Fchin
(SC Zug). Bruno Stocker (Hcödorf). And.6
LMann (Ahdorf). Sretan Znryssig {:urück m
Hagiswil). Daniel Chäv.e (zur[rl vd Hügi&
wil). Halmut Fink (FC Lurn/FC Zug). Reoe
lGrner (Gunerl) - AbgönC!: Jakob Bühlmnn
(SC Zug). Ortando Märchsi (Krims). Andre
Berchtold (FC Luzqn), Martin FinI Waningon),
Anhur Abäche.li (Giswil).

Buoclrs sowerful
Luzerner SC. Buochs ü4 (O2)

LUZERN - turi. Bereits in
der 5. Minute leitete ein Ball-
verlust von Daniel Bucher an
den Buochser Markus von Hol-
zen die Niederlage des Unter-
klassigen ein. Hebnut Fink
schob von Holzens Vorlage er-
bend ein. Und als von Holzen
il der 40. Minute zum 2:0 Mass
nahm. war die Sache bereits
entschieden. Pech für den LSC:
Der Neuzuzug mit l.-Liga-Er-
fahrung, Hebi Meier, mussle in
der 35. Minute bereits das Feld
rÄumen - er hatte sich am Frei-
teg an eineill Fischessen dcn
trtagen vcrdorben. Auffallend
bcim SC Buochs: Markus von
Holzcn und Techniter Taras
Marinkovic. der eine cchte Al-
tcrßative für «ZugFlilchtling»
Köbi Btihlmann rcia könnrc -
dic bcidcn dccttea dcn Khs-
scnuoterschicd genz klar auf. -
Torc: 5. Fial 0:t, {). von Hol-
*t0:7,51. Camcnzind 0:3, 53.
tloa Holzen 0:4.



Meisterschaflsstart für
den SC Buocls : t

I»e nerffrmierte ttme vm Spir{erüriner Bbi i

Eim frn ersüen Spid orfdm FC Ri&en 
,

BUOCHS - Am komden
Dlensteg (Mrril Hinmd-
hhrt) und lfiittwoch sterten
die 1.-Uge-Frnsbdler zu lhrer
reuen Mcisterschrft. Mit von
der Prrtie ht $rch der SC
Buochs mit Spielertreiner Pe-
ter RIsi, der eroeut elnige Ab,
glrye kompensieren md nane
Spieler im Teem clnbouen
muss. Ein MitEfddplrtz wird

. vonr SCB tsotzd€m etrrfiet
i pp. B geht noch vicr Tage bis

zum Start der oeueo Fussball-
meistcrschaft 89/90. tm l,agcr
dcs SC Buocbs gibt man sich op
rimistisch und rccht zuversicht-
lich, dass trotz deo Abglngeo

.von Abächerli, Btrhlmrnn, Mar-
chesi, Berchtold und Martin Fiok
ein sich€,re,! Mittelfeldplatz cr-
rcicht werdcn. krnn. Mit Ma:r
Althaus (ehcmals FC Stars)
konnte ein zptatrr Torwart vcr-
pllichtet werdea, uod auch die
weiteren Neuzuzlige Facchin,
Stocker, Zcryssig Lussmann,
Chevre, Karncr und Hclout Fink
wcrdeo unrcr dcm Kommando
voa Routinier Petcr Risi an si-

clcrco Wertcn irn Buoc,hrcr
Tcam bcraawacärco- Davoa irt
SpiloPrrsidcnt Ittcr Strcbcl
übcncugt. Dic ruhigc Trensf6-
politik wurdc duch dicrcnal voll
,durchgczogm, uod urf kotspie
hgc und Acltakulrrc Tranjfcrc .

nnrde bcnusct vttzi:htct, §
Transfcrchef Migi Murcr gcgea-
llbcr dcm «Tagblatt».

Bcim Saisoostart bc,kommcn cs
die Buochscr mit dcm FC Richco
aus Bascl zu tua. Eioco Tcam d-
§o, votr deo man dlgcmcin nicht
viel weiss und dac neu ia dcr l.
t;ga mirspielt. Eia Arprvertil
prrnkl spllls für das Buocbscr
Tcao koine unmöEliche Sachc
scin. Dsm geht cs allcrdings crst
in zchn Tagen (26.127. AugrrsQ
mit einem HeirDspicl 3geo deo
FC§ürwcitcr.

FC Riehen - SC Buochs; Mitt-
woch, 16. August, Sudioo:
Grc,odelmatte, Riehco, Spiclbe-
ginn: 20 Ubr
l. §pidnmde

Eurgdorf - Klur/Balrthl,
Mendrisio - Trcsa, Sursoc - Pret-
tcla, Muri - Ascona, Suht -
Kricns, Solothurn - Dmdingio.
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rilen gilt es zu beschten?
Vor zwei Jahren gaben die lnnerschwei-

zer Klubs mit acht Mannschaften nicht nur

zaNenmässig den Ton an. In der letzten
Saisoo belegten dcr SC Kriens (Gruppen'
sieger) und der FC Zug als Gruppenzweiter
unä Aufsteiger in die NLB die bciden Spit-
z.cnlpliltzr.

*essnttich schwieriger scheint eine kc
grosc ftir diese Saison zu werden. Neben
ilcm ambitionierteo SC Kriens sind die drei
Tessiner Klubs Ascona, Mendrisio und
Tresa nicht zu unterschätzen. Mendrisio,
das unbedingt wieder in die NLB aufstei-
gen mächte, sich aber vor allem in diszipli-
uarischer Hinsicht (zahlreiche rote und gel-
be Karten während eloer Saison) immer
wieder schwertut, meldet neben zcbn Weg-
zägen sechs ZuztJge. Ebenso fraglich
scheint die Stärke von Tresa zu sein, zogen
doch Stammspieler wie Mirko Girogi und
Christian l-nmprecht zum Rivalen Mendri-
sio. Und die beiden Brüder Fabrizio und
Gianluca Ballerini sind nicht mebr verfüg-
bar. Rein von der Spielerlistc hcr bctrach-
tet, scheint von deo Tessinern om ehesten
der RC Ascona an die Rirckrundenleistun-
gcn (Ascona verpasste den zweiten Platz
nur knapp) enknitpfsa zu können. Sämtü-
che Spielträger konnten für einmal gehalten
werdea.

Mit dem FC Solothurn muss in dieser
Saison ernsthaft gerechnet werden. Als
namhaftesten Wegzug meldeten die Solo-
thurner, mit Profi-Trainer Hans-Peter La-
tour, Markus Marrer. Die Aufbauarbeit
von Latour könnte Früchtt o"ää, 

ch,ßten

, Auf einen Blick

Kader SC Buochs

Stcfen

Sub,

steiter).

Richen - Buochs
Suhr - Kricns
Surser - Pratteln

Kader SC Kriens
!or: Thomas Oettcrli (69), Manin Rohrcr (65,1,
Stcfan Schtlpfer (70). - A!,r"5r= Bernhard Bien
(70). Armi! Buchcr (63), Stcfan Höngcr (65), Ste-

lao Käcb (62). Orlando Marchcsi (59), Gacrano
{assafra (57), IClian Mindcr (67), Hans-Jthg
Rudolph (65), Adrian Schnttrigcr (71), Thomd
§röcklio (?0). - Mifte[ddtAagrilf: Bnrao Gali-
ker (64), Bcat Belmcr (65), Antoine Fagor (56t,
Andre Cilntcr (69), Matthias Kcllcnbener (6?r.
Maunzio Mana (67), Patrick Waldis (7tl'Uis
Wicki (67), Renqn l1s51gr (64), Rend Aher (66r.
Stefan Härtenschwiler (71), iirurin Scbmid (7i1. -
Zuzllge: A-ndr6 Gtntcr'(Siade Lausaane), Örlän
do Marchesi (Buochs), Hans-Jörg Rudoiph (Ebi.
kgn), Patrick Waldis (FCL Intei B;, Uis Widl
(FCL U-23). - Abgfrse: l^aurenz Bücber (LSCi
Reto Mtiller (Altdorfl. Theo fennü (f6d6guclr1
Pet I^slS (Räcktriu). - Trriffi Artoinc Fagor
(scir 1987).

Ksder FC Sursee
Ta: Rolaud Hubcr (61), Wilfrid Mdchrry (65).
- Ab,weün Armin Buct (63), Hans-Pcter fjchtpr
(5'6), Franz Elster (66), Patrick Chaf (72), fvi
Roos (71), Thomrs Schwizcr (64), Danicl Wildr.
tco (62). - MittcfcH/ArErtr : Norberr Bätu3
(72), Markus Bösch (65),-Ma*us Petrir (6ai
Philipp Suppigcr (71). Römen Hafenstdi pi,
Franco Ca.mporcsi (61), Marccl Oehcn (63), Ma.r-
co Pisani (64), Hcrben Widmer (65). - ihtzüce
Marhus tltisch (Burtisholz). Frsncd C{asDoÄi
(!C Zug), Wilfried Mcichtry (FC L.cut-srisrenr
Thomes Schwizcr (Gunzwil). - Alelnc: Rene
Earrmenn (SCOG), Erich M6sd (WitEsaü). Sruo,,
Tanner lwillisau), Radomü Rados (SUfit. Her.
bcrt Vitali (Gunzwil), Ucli BucI Cliochdor0. -
Tnimn Hans-Rucdi Fässlcr (scir l9E8). .
Iiainingsspiele auf einen Blick
FC Srr3et: Sursee - Nordstcrn 4:3. Sursce - Bci.
lach 4:1, Surscc- Buochs 2:3. Surscc- [a* l:i
§urs€g- Gunzwil 0:1. - SC Xdry-mens - Eb.
kon 7:1. Kricns - I qngcorhgl-3:0. Xrr€sj
Buochs 4:2. Krierrs - SCöG i:1. Ikicns - L,S-l:0. - §C hrocb: Buochs - Schölz 2: l. hrrls _

Kricns 2:4. Buochs - Sursce 3:2. Buochs - Land.
quan 3:2. Buochs - LSC 4:0 (Cup).

Die neue Gnrppe 3

tc. Nur Aufsteiger Sursee geniesst in der
heutigen Startrunde gegen Prattetn
Heimrecht. Kriens (in Suhr) und Buochs
(in Riehen) beginnen ifu Pensum aus-
wärts. Wie stark sind die ersten Gegner
der Innerschweizer?

Prstteh -Jür der Bestldgung?
Sursee. der Aufsteiger, har mit dem

Aufsteiger der letzten Saison, dem FC
Pratteln. ein gutes Startlos gezogen.
Spektakulär und spielerisch überdurch-
schnrttlich waren die Spiele der Basler in
der vergangenen Vomrnde tituliert wor-
den. Zwar verlor der FCP in der Frtih-
jahrsrunde ctwas an Schwung, spielerisch
jodoch stellte das Tcam immer noch
obcres Mittelmsss dar. Die GcbrUder
JosÖ und Gilbcrto Fcrreira, Goalie Le-
der, Aulbauer Daniel Bielssr, das sind
dic Spicltriger. Als Abgang mussten die
Brsler (Trainer ist Werncr Dcctcr) cinzic,
deia Torschtitzco Heinz Xqicbans,d;
arm FC taufcn) in Kauf nchmcn.

nicbetr - üc gro§le UDb.t$ntG
,. Fin b,aflcs, nidrt uabcdingt dantbarcc
Ios hat dcr SC Buochs ftlr säD Staruoicl
JaßgEA. Fines werdea bcide Klubs rohl
gleich haben: Zahlreicbe Spieler in ihrcn
Rcihen dürften ihre Erstligataufen crlc-

661 Fmil lv{üller, der Erfolgstrniner der
Riehener, hat in dea letzteo Jahren eine
gute Mannschaft zusammengebaut. Und
dank der Nähe des FC B-asel stosscn
auch immer wieder mefu oder weniser
bekannte Spieler zu scinem Team. Steia-
no Ceccaroni, der Sflirmer, ist einer da-
von. Und mit dem Grenzsäncer lvo
Guidantoni, dem Spanier JosE M-aria Ri-
badulla. den Ex-Baslern Pezzoli und Pe-
troyic ist das Kader denn auch kunter-
bunt gemischt.

SC Suhr - verlnderte Mennscheft?

Beioahe jahrelang pflegten die Suhrer
ihre bewähne Kontcrta"ktit mehr oder
wenig,er erfolgreich aozuweodcn. Sind sie
sbcr mit dieser Taktil auch in dcr ncuen
Saison erfolgreich? Mit dco Abränren
det Summspielcr Roman Jobn fBrän-
Erten). Enrique Bcoito (FC Muri;,
Christoph Schai (Rücttriu) wie Rend
Giuliani (Bremganen) könntc sich das
Bild der Menn5sSafl rcändcn habcn.pc SC Kricos wird sbä Cu daran tun.
dic Suhrcr nicht at ultpn&ä-a. Dsun
Alfrcd H,'ssocr. scir l98t bsim FC Suhr.
lat mit zeblrcichco ncucn und jungen
Spielern aus dcr Rcgion «crfolgßhudn-
ge» uod Nrbequemc Spicler im lkdcr.

Startgegner unter der Lupe

Bruno

M.nda.
(aik

Surscr

Mi 20 Ubr
Mi 19 LtLr
Mi 20 Lrhr

von Holzen

Giaüri

Marti!

Kltctrlcr
Bucher

Zoran Mar-
Luss-

Marccl von
Daniel Chtwc

Pcter



fuehen - Buochs 3:2 (l:0)

Starker Auftakt -
unsichere Abwehr

vh. Uunötige 2:3 (l:O|Niederla-
ge für den SC Buochs im Saison-
startspiel gegen Aufstoiger Riehen,
nachdem die Nidwaldner zweimal
in Filhrung gehen konnten. Ein
diskutabler Elfmeter entschicd die
Partie aber schliesslich fUr den
Ii;sler Erstligisten.

Der SC Buochs begann in Rie-
ltn tiberraschend stark und ging
clurch Helmut Fink und Renö
li,arner sogar zweimal in Führung.
I)ie etwas unsichere Buochser Ab-
'-',ehr bekam aber immer grössere
Probleme mit dem NlA-erfahre-
nen Ceccaroni. der schliesslich die
beiden Tore zum Riehener Sieg
trwerkstelligte.

Grcndelmatte. - 250 Zuschauer. - SR:
K. Röthlisberger. Suhr. - Riehen: Walchli;
l(slls1' Bollezzi, Bczzoli, Rudin; Reinel.
Blihler (ab 66. Petrovic). Meier, Holzer (ab
69. Eggel); Ceccaroni. Jan. - Buocüs:
KücNer; Faccbin; Suter, Bucher, Zwyssig:
Chewe (ab tl6. Willerr"sea), flapnuind,
Marintovic: Marcel von Holzen, FinI
Karner. - Tore 30. Fink 0:1,49. Jan l:1.
51. Karner l:2.62. Ceccaroni 2:2,83. Cet-
caroni (Foulpenalty) 3:2.

Montag, 21. August 1989

cup SC Buochs eliminiert den FC Zug mit 4:3 (2:2)

Kompaktes Buochser Team
setzt Cuptradition fort

In einem Cupfighl wie ihn sich der Zu-
schauer wünscht, rang Erstligist SC Buochs
den Nationalliga-B-Neuling FC Zug mit 4:3
ni,ider und setzte in einer sehr animiert uer-
l*rfenen Begegnung seine gute Cuptradition
{,rrt. Ngch einem O}Rücksteod drehten die
Zuger zwar vorübergehend d&§ R.*d ard 3:2.
doch mit einem [loppelschlag bractte sich
der Untertlassige in der letzten Viertel-
shrnde noch eine Runde weiter.

Der Nidwaldner Erstligist. der auf die
neue Saison hin sehr viele Wechsel zu ver-
zeichnen hatte. überraschte mit einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung. Die ohne
die beiden gespernen Noldi Suter und lm-
hof angetretenen Zuger machten vor allem
rn der Abwehr keinen überzeugenden Ein-
druck. Von eirem Klassenunterschied war
kaum je etwas zu sehen. Wlihrend die Zu-
ger anfanglich wohl feldüberlegen waren.
v'ersuchten es die Buochser. mit schnellen
Konterstössen zum Erfolg zu kommen. Die
Rechnung ging auf, denn nach gut 20 Mi-
nuten fürhrten die UnterUassigen bereits
mit 2:0. Bdm l:0 hatte Facctrin mit dem
Kopf den Pfosten getroffen, Karner setzte
abCr den zurückprallenden Ball per Hecht-
köpfler ins Netz. Dem aufgerückten Aus
senverteidiger Ruedi Suter gelang bereits
zwölf Minuten später der zweite Buochser
Treffer.

Noch vor der Pause sorgte der f)äne Lars
Lunde mit zwei Einschüssen -.einer mittels
Penalty - für den Ausgleich, *ohei er beim
2:2 bei scinem Sololauf gleich mehrere
Buochser aussteigen liess, Und danach
schien sich der FC Zug standesgemäss
durchzusetzcn, dcnn der Ex-lausanner
Dario nlltzte cinen missglückten Euochser
Abwehrvercuch taltbhltg aus und brachte
die Glste mit 3:2 in Fürnrng. Damit war
abcr die Buochser Moral noch läncst nicht

gebrochen. Als die Zuger Verteidigung
nach eincm Eckball in der 77. Minute den
Ball nicht wegbrachte. setzte Facchin dre-
sen zum errleuten Ausgleich ins Netz. Und
nur drei Minuten später eraielte Helmut
Fink. itr der letzten Saison noch beim FC
Zug engagiert. den vielumjubelten Treffer
zum verdienten 4:3-Sieg für die Buochser.

Josef von Holzen

Seefeld - 350 Zuschauer. - SR: Schuler (Ein-
siedeln). .- tsuochs; Küchlerl Zwyssig, R. Suter.
Bucher. Fscchrn. Marinkovic. ChÖwe (69. Luss-
mann). von Holzen, Karner, Camenzind. FinL
FC Zug: Bütler; Belbahi (59. Voragolo). Kiirz;.
Bärlocher, Bischof (E5. Moos). Novaro. Darir.
Meier. E. Suter. Nocita. Lunde. - Tore: 10. Kar-
ner l:0,22. R Suter 2:0,29. Lunde (Penaltl-) 2:1.
32. Lunde 2:2.. 6-r. Dano 2:3, 77. Facchrn 3:3. 8r;

Fint< 4:3. - Bemerkungen: Buochs ohne Stocke:
(verlerzt). FC Zug ohne die gespernen N. Suter
und lmhof



-Freitag, 

25. August_-19891

SCB mit Mumm -

l. Up hoe-§uhr Gn A).f$ '

tc. «Der den

Peter Strcbcl

Fellows im
aufstei-

gende Form der Buochser. Allerdings
wird es gegcn die Suhrer uicbt leicht
werden; gegen dic ausgeprägte Kon-
tertaktik taten sich die Nidwaldner in
den letzten Jahren immer schwer. Ge-
gcn Suhr. das in seinem Stanspiel ge-
gen Kriens nicht unverdient einen
Heimzähler holte, sind auf Buochser
Seite mit Aun:i:hme des immer noch
leicht angeschlagenen Andr6 Luss-
mann (entzüadeter Hüftmuskel) alle
derzeit verfügbaren Spieler (Bruno von
Holzer dtirfte erst im Fnihjahr wieder
zum Kader stoss€n) einsatzfähig

Samsng, 26. August 1989

l. Liga: Buochs - Suhr 0:2

SCB ausgekontert
Im bereiS gestern ausgetragenen Meister-
schafsspiel der ersten Liga unterlag der SC
Buochs dem FC Suhr mit ft2 (CII). Die
Nidwaldner hätten aufgnrnd der Spielanteile
zwar einen Zähler verdient gehabt, wurden
aber Opfer der Suhrer Konterstärke.

Bei Buochs machte sich sichtlich das
Feh.len des verletzten Heimut Fink und
des erkrankten Sandro Camenzind be-
merkbar. Denn obwohl die Gastgeber
sich etliche gute Chancen erspielten. fehl-
te es ihnen letztlich am Biss und am
lelbstvertrauen. Die Überlegenheit der
Buochser entstand aus der Suhrer Taktik.
rus einer massierten Abwehr heraus die
Chance zum Konterangriff zu suchen.
Diese Taktik wäre vielleicht nicht aufge-
gangen. hätte Karner kurz vor dem 0: I
eine Flanke Marcel von Holzens nicht
knapp neben das Tor geköpfelt. Doch
prakrisch im Gegenzug skorte Weber zum
0: l. und von da an bissen sich die Buoch-
ser an der starken Suhrer Abwehr die
Zähne aus. Mit Avegliano sorgte der
überragende Spieler auf dem Feld nach
einem klassischen Konter für die Enl-
scheidung. Josefvon Holzen

Seefeld. - 350 Zuschauer. - SR: Rossi (Loso-
ne). - Buochs: Küchler: Facctun: Zwyssig, Stok-
ker. Bucher. Suter. Marinkovic 176. Willemsen),
Chevre 160. R:si), Karner. Lussmann. M. von
Holzen. - Suhr: Matter: Steffen: Lüscher, Win-
kelmann. Büchh. Siegnst (14. Ikrihenbuhl), Gim-
mr. Weber. Stertler (89. Muster), Wehrli. Aveglia-
no. - Tore: 23. Weber 0:1, 70. Avegliano 0:2. -
Veru'arnt: Karner (Foul). - Bemerkungen:
Burxhs ohne Fink (verietzt) und Camenzrnd
( krank ).

1. Liga
Gruppe 3. 2. Runds Burgdorf - fuehen 4:3

(0:0). Derendingen - Muri 3:0 (l:0). Buochs -

Suhr 0:l (0: I ). Klus/Balsthal - Ascona 2:0 (2:0).
Kriens - Sursee 2:l (0:l). Pratteln - Mendnsio
l: I (l :0). Tresa - Solothurn l: I ( l: l).

l. Burgdt-rrf
2. Suhr

2 Z0 0 8:5
21103: I

3. Kriens
4. Mendnsio
5. Pratteln
6. Solothurn
7. Dcrendingen
8. Klus/Balsthal
9. Rrehen

10. Tresa

14. Bur:r:hs

4
3

Tl l0 3:2 3
2 t i 0 4'.3 3
2 | I 0 3:2 3
Z I l0 4:3 3
2 l0l 5:3 2
2 l0 I 4:4 2
2 l0l 6:6 2
2 0l I 3:4 I

2 0 0 2 2:5 0

auch im

dem
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balIl. Lisa: Heute Sursee - Buochs (20 Uhr)

Duell der punktelosen Teams
ta TrDtr deo brplfeo Strrtpmgrrnn dcs na-s Sprgt gegcn Suhr (0:21 zcigte es ar-
Adstdrcr Surrö aOscn dfc $1r1g' olt genfällig: Die (last) neu zusammcngestellte
acm PrLlsten bcdnnoo. Abcl dß Glclcüe Mannschaft dcs SC Buochs braucht Torer-
Lt rllch dcr SChrocüg ln SIDD" Aucü cr folge. Nur so crhält sie mrnnschaftlich ge-

rtcht z6ütrmen nlt $moe (nocü) mlt zu schen jene Ruhe und Sclbstsicherheit, die
vldet Nrdhn h dcr hrd(te- rvlc ln der zum Erfolg nötig sind. Ncch dem Ausfall
spierbilerz. . ;fär,fl?*§*j*#L:m;iol#ff

sursee kämpft dcrzeit mit dem zqhren- #'*T.'iiil'*:rffi1f'ü*T,1:üi;
mässig recht knappen Kadcr-. Ff,ssler: «Vor Punktgewinn wäre ftlr die Moral Gold
dlem die beiden Wegz,ttge der Stammspie- werr.»
ler Bruno fenn6x und Renö Baumann, die
konnten wir bis nnhin soph nicht ganz
kompensieren.» Mit dem Zuzug von Josip
Kalauz (Fässlcr: «Er kenn überall einge-
sctzt weiden.») ist ehe g,ewihschte Ergin-
anng und VerstÄrkuog in absehbarcr Zeit
wohl einseubar. Allerdings ist der Finsatz
von Neuzuzug Franco Camporesi («er ist
immer noch nicht ganz fit, ka.. nicht voll
sprinten») erneut fraglich.

Erstes Punktepaar ftir Sursee
In dem wegen des Scüwelzer Cupo voner-
legten Innersctweizer Ersdigg-Derby trm
Sursee gesrern zrtrn enten Ptdcepear. Die
von Angst und Yonriüt geprlgle Begesnung
lies besonde.rs in den crsten 45. Mimten in
beiden L,lg€ilt vieh rrVümche offen. Nrch
der Pruse nrde drs $id wesendich frrbi-
ger, dc Note Eins verdiente rber reder der
Sieger noch der Verlkrer.

Das von beiden Kontra.heote,a mit Vor-
sicht begonncn wurdg war nacü dcr Tabel-
lenlage verständlich. Dass maa aber 0ber
20 Minutcn auf cn.e gurc Kombination
warten mus§te, r,ollto dic 550 zuschauer
nicht versrchen. Bcidc Teams spieltcn zu
durchsicbtig und Fchlpässe h.üuften sich
hübcn wie drüben. Nacb cioer halben
Stunde wurde das Spiel etwas farbiger, und
Sursee hatte lcicht Vorteilc zu verzcichnen.
Einziger Pluspunkt war in dieser Phase die

Fairness. So gesehen war das 0:0-Remis
zum Pausenpiff die logische Folge.

Trainer Fide Fässler muss seinen Man-
nen einen mächtige Kabinenpredigt gehal-
ten haben, denn nach der Pause war eine
L€istungssteigemng unverkeanbar. Etwas
lhnliches muss wohl auch Peter Risi unter-
norrlnro habeo, denn auch die Besucher
besannen sich cines Besscrn. Und sogleich
sah man auch Torchanccn. Zucis war es

Elster. der aus ruter Position zcreinal ver-
cab f49. und 531 Minute). Den crstcn Tref-
Ier räisierte jcaoct dcr-Jugoelawc Marin-
kovic. der einä hcrrlichea Sololaufvon B.
Zwyssig llberachmen konnte uad Huber
das Nächsehen gab. Dann aber war die
Reihe an Oehen. der gleich drebd zu
Chancen kam. ln der ?6. Spielminute wur-
den die Anstrengungen der Surseer bc-
Lohnt. Petrie startete auf Offsidc verdächti-
ger Positio-n, und KücUer hatte kcine

Chance. Die hcftigen Proteste dcr Besucher
brachten lediglich einen Platzverweis (Su-
tcr) und eine Verwarnung (Lussmann) ein.
Nrir drei Minuteo später hatte Elster eine
Riescnchancc, abcr der aufmerksame Tor-
htiter der Nidwaldner parierte grossaftig.
Die Enschcidunq fiel drci Minutea vor
dem Sctrlussp6ft-indem Petrig einen Frei-

.stoss direkt verwandelte zum 2:1.
Haley Marty

Schlottcrmilch. - 550 Zurchas. - SR: Mar'
kus Pacr (Hcimbcrg). - Sursc: Huber; Srildiscn;
Schcdzr, Elstcr, Suppigcr, Tröqp; Cempccsi
(58. Bosch), Pctrig, Brrck; Pbroi (61. Widffit
Öebcn. - Buochs: Küchlcr; Frccäin; Buchcr.
Statcr, B. Zwysrig; Merintovic, von Holzcn.
Sutcr, Lussoenn (80. St. Zw)ßsi3); Karacr, Finl
(85. Risi). - Ecocrtungcn: Sur:c ohnc Hclfcast-
dn und Roos (bqdc Scspcrrt), Buosbi ohne CE-
mcoziad (trarrf). ?6. Plauvcrc,cis !trfer (Bclcidi-
gury Unicuichrer). - Vcrwu'lrurlgctr: ?6. Luss-
mr"o (Rcthmicren).

Donnerstag, 31. August 1989
Fussball l. Liga i Sursee - Buochs 2:l (0:0)

Rrssball

l. Liga. Gruppe 3
3. Runde: Ascona - Derendingen
\üttwmh gespielt: Sursee - Buochs 2

l.Burgdorf ? 2 0 g

l:0.
r (0:

8:

Am

4
-1

.1. \lendnsio
5. Prattein
6. Solothum
l. Asconr
8. Klus; Balsthal
9. Rrehen

10. Derendingen

2
2
2
3
2
2
3

I

I
I
I

0
0
0

0
0
0
I
I
I
2
1

1:
3:

t:

6:
5:
4:

i
l
l
)
4
6
4
5

3

_1

3
J
2
l
l

3 0 0 3 3'.7 014. Buochs
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Peter Risi: «Eine
Fliege macht noch
keinen Meister!»

BUOCHS - yder. Ein Super-Sieg
im Cup gegen den FC Zug. Und
dann drei Meisterschafuniederh-
gen gegen Riehen, Suhr und Sur-
see: Dieser Fehlstart muss beim
Buochser Trainer Peter Risi dles
andere als ein beglückendes Ge-
fü,hl in der Magengnrbe ruslösen.
Vor der Cuppartie gegen den
Erstligisten Red Star befragte das
«Tagblatt» den Buochser Trainer,
weshalb und wieso es überhaupt
zu diesem unangenehmen Fehl-
start-Kribbeln kommen konnte?

Peter fusi: «Fussball ist Fuss-
ball und jetzt sind wir eben Letz-
te!»

Aber nach dem 43-CupSieg ge-
gen den FC htg war die Fussball-
welt doch noch in Ordnung?

Peter Risi: «Man darf doch
nicht blind sein. Wer glaubte, wir
können nach diesen vielen Spie-
lerabgängen gleich zu Beginn
vorne mitmischen. der scheint zu
träumen.»
Gegen den FC Zug sah.man doch
einen toll aufspielenden SC
Buochs?

Peter Risi: «Alles Augenwi-
scherei! Der FC Zug machte es
uns zu leicht. So viel Spielraum
haben die Spieler in der l. Liga
eben nicht. Eine Fliege macht
noch keinen Meister!»
Warum denn dieser Fehlstart?

Peter Risi: «Wie schon gesagt!
Wir sind noch kein eingespieltes

Team. Und zudem fehlte uns in
fuehen und gegen Suhr auch
noch das nötige Glück und in
Sursee brachte mich das Ref-Trio
in Rage!»

Was brachte Sie denn so auf die
Palme?

Peter Risi: «Der Aussch.luss
von Suter und die Spielleitung!
Was sich dieser Linienrichter an
Sprüchen an die Adresse meiner
Spieler erlaubte, geht auf keine
Kuhhaut! Und dann diese ekla-
tanten Fehlentscheide. Wer mich
kennt weiss es: Ich stehe wirklich
nicht ohne Grund von der Spie-
lerbank auf.. .!»
Eine verlorene Schlacht sehen
Sie wieder Licht am durklen
Buochser Fussballhimmet?

Peter fusi: «Da kommt mir das
Cupspiel gegen Red Star gerade
recht. Diese Partie kann uns hel-
fen, wieder auf die Erfolgsbahn
zurückzufinden. Ruedi Suter
wird fehlen. dafür kommt Hel-
mut Fink wieder zum Einsatz.
Mein lrlorto: Jetzt kommen wir
in der Meisrerschaft eben mit
dem blitzblanken Pun-ktekonto
von hinten!»

Bi3r?
ge§p r;lf,r

LIvI

Peter Risi: «Wir sind noch kein
eingespieltes Team!»



Buochser Sorgenfalten
bleiben bestehen

Cup: Buochs - Red Star 02 (ü1)
BUOCHS - vh. Die Sorgenfalten nicht gelingen. In der 65. Minute
beim Buochser Trainer Peter Risi konnle der zweifache Red-Star-
sind auch im Cupspiel gegen Red Torschütze Heuberger nach einem
Star nicht kleiner geworden. Er Freistoss völlig ungedeckt einköp-
musste erneut feststellen, dass ihm feln.
sein auf die neue Saison hin stark Seefeld. - 250 Zuschauer. - SR. W.
verändertes Team noch viel Arbeit Nussbalmer. Lachen. - Buochs: Alt-
bereiten' wird. Die Buochser haus: Zwyssig' Stocker' Bucher; Fac-

M annschart schied doch .[:i'? d- i]ä ;. #"^fflf,".|i 
"iäi 

ffJ$",,|ff ;und klanglos aus der Cupkonlur- Ku.;r.--il;;;'d; 170- wlremseni,
renz aus. Fink. - Red Star: Müller, Andersen,

Nach einem Abwehrfehler der Rodrigo. Schrckli. Huber, Bossi. Rug-

Buochser konnte Calbucci zu Heu- noli. Crossenbacher. _Krönert (78. Di--';-- Battista), Calbucci. Heuberger. - Tor-
berger tlanKen, Oer aüerne vor Oem schütze: 6. Heuberger. 0: l, 6'5. Heuber-Tor nur noch einzuschieben ger 0:2. - Bemerkuägen: Verwarnungen
brauchte. In der Folge drängte die ä Culbu".i und G-rossenbacher ({ed
Seefeld-Elf auf den Äusgieich. Das Starl wegen .Fouls; Althaus. (Buochs)

Glück stand aber erneul nicht auf wegen, Hand-abwek 
, 
ausserhalb ,des

Buochser seite. Der Ausgleich ilüfi|ifi;."itrflir,:ffi;..,ffifr"1",:",J;
wollte trotz guter Möglichkeiten (gesperrt).

Montag, 4. September 1989
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ECBuoftWh"t gngsnMäüido
flJOCH§ - vt" lhttc üld
rird einc YOlonAfc Elrtlfi&
Mcirtcrrcheftruöc
Dic luochs cop$oga un
20.15 Lrhr du lrrts Mcodririo.
Dca Buocürcrn irt drr ltddrtcr-

: tchdlrstrrt güdliü mirslun-
gcn. Nach drci §pido liogcn ric

r punktäoo rn Tebclhocodc. Dh
§ccfcld-Elf rlr vom CIttct bfu.
bcr vollit ncrlarrco. So rcllccht
*,ic die Ranglistcostdlung des
wahrhabco wi[, §pidtc dic Risi-
Elf bishcr Lcincs*,qs. Bci dcn
Auswärtsrpiden in Ricbcn uod
Surscc führtco die Buochscr nacb
65 Minutcn jewcils noch, doch
mussten dic Puntte beide Male

uc {r llead Srybco wcrdcn.
§chldrrfuütocot-

drbei dae nicht
Rollc.

eia Anwlrtcr auf
CtrCO Drr äel

Dic Buochscr wollco gcgcn
Mcodrisio unbedingt ihr hrotte-
tonto croffnca. Es darf mit ciner
spannungsgeladeoco Bcgcgnung
ge,rechnet wcrden.

L

(«Diesmal den Nrf,ler ausradieren! »
BUOCHS - yder. Drei SPiele,
aull Punkte: wabrlich eiae trisle
Bilaaz für dcn SC Buochs. Es will
-rnd will bcim R.isi-Tcam aicht
finhänteo. «Wir haben gut
oiert uod sind guter

man

Clilck

wollen

auf ihre Seire zwingen. «Wir wol-
len zumindcst dcn Nuller im
Punktckonto rgradieren». um-
schreibt Peter St#el den erhoff-
ten Buochser Fünktgewinn auf
seine Weise. Bei dcn Buochsern

gebot muss Neuling FC Sursee
heute Mittwoch (18 Uhr) zum
Ipader FC Burgdorf reisen. Fide
Fässler: «Cpgen die kampfstar-
kco, "@it zwei, drei glänzenden
Einzelspielern gespickten Burg-
dorfer nuss ich aul Goalip Roli
Hubcr (Militär) uod Marco Pisani
(Zcrruod verzichten.» Deonoch
ülaibt er optimistiscl? tWir haben
gegc,n Kriens und Pratteln (zum
Tcit) be*iesen, dgss auch,gggen
eln Sfrterfrram. wic Burgdorf
Puokte drin li+gen!»

ist «alles an
geotcplagte

Bord», wie
Peter Risi

der sor-

das Gltlck Praktisdl Eit d€m letztcn Auf-

Spielen
Punttc.

gcn.
drci

Die
Gfste siod in
Saircn noch

Aus zwei

klar der



hnktfiirBuoch
t. t lgr SC hrce - FC Mstütio 22 (1r)

BUOCIIS - Effi hd't ge. Doch LucsEaoo mechre cs Eög-
ldrpt DGr §C Buo.L! lolte lich: Funf Minutcn-vot §pic'lcndc

tr'iclnem dcrtm Mffi- yor:o;gq.q {t" B"ll taltbllltig
tefudd den ersten hntt rm Mef,cn$oror'

IhnhelncmTorftlnf Mhuten 
soefcrd. - lJo Zurcheocr. - sR:

vor ScHuss rcttetc Lussmün urf üä",. üäti""-. - Buochs:
nit dem L2 (lz2) giegen Men- rychEc, Facchinr E. z*yssrg" ru-
üistodennehrilidt. ffi,ffi"flffi.fflir.irrv;

lfolzco, Lussmann; Kamcr, Fint. -vh. Hrn trO(nverolelllcr Cr§lcr Mcatlriio: Dc Graori, imtrorci,
Punktpwinn ftlr dcn SC Buochs, GraU. Farppr,-«:riu$i irnpüfft.
euf dem das Tcam von Peter Risi f,'uffato (68.' Zamblere), fotaoa,
nun aufbaucn kans. Frcchin mit E*f iQ*9.(82'-M9ooiJ,!crlni'-

"i*- t""ntcn \Meitschusstor lffirl'iääPr,l,o*1n,r[äH;
brachte Buochs rchon früh in );). - ' ---
Ftthrung. Doch ebcnso rbncll
war dieä Führung wicder vcrlo --Pg*Hg3;, Buahs ohne Me-

-. e. *",66ri#ml kein r"iä- Pä*ffU.YSJI.ffi)
tcs Untcrfangcn, gegcn das clever .iü*1, d X"-ä CHäaöiäj, «.
rpielende Meodrisio dcn l'.2- Ambroggio (Foul). 70. Lämprechr
Ii.tickstand noch aufzuholen. Goul). '

el§ter

1. Liga, Gnrppe 3

Buoctrs - Mcodrisio 2:2 (l:2). Burg-
dfff - Sußc 3:0 (0:0). Klus Babthal -
Dcrcndinren l:2 (0:0). Kricar - Solo
tbrra l:t (l:l). Prrttdo - ltAri 0:0 .

nichlo - SEh&0. Trsa - Aw 2:2
(l:1),
l.trfdor.f 3 3 0 0 ll:5 6
2.Sür 3 1 2 0 3:l 4
3.Mcodtii,o 3 I 2 0 6:5 4
l.§übrfurn 3 t 2 o 5;4 4
5.Nricor 3 I 2 0 .*:3 4
6.üne 3l,f-01:24
7.§*tldis& a:,,3 2 il:1 4
t.A.iSä! 'l L I {:5 4g.lbüca 3 I I I 6:6 3

l0.Brbtul 3 I 0 2 l:6 2

th6s f CI1I5:62
l2.Mud 3 0 2 I l:4 2
l3.Süsc 1 I 0 3 *E 2

"l.l.hod§ { 0 I 3 §:9 I

r9897.



,Freitag, 8. SePtember 1989 l

Buoctrser Zieh
Ein Pmktgewinn
gegen Solotlnun

BUOCHS - yder. Der Bann ist
gebrochen: der SC Buochs hat
seinen ersten Punkt im trocke-
nen. Erobert gegen ein llberra-
schend starkes Me[drisio. Und
schon wartet mit dem FC Solo-
thuro ein wciterer Auswärts-
brocken auf das Risi-Team. Die
Solothurner gaben auf dem
Krienser Kleinfeld eine sehr
gute Visitenkarte ihres Kön-
nens ab. Demzufolge dürfte es

für die Buochser schwierig wer-
den, das Punktekonto zu äuf-
nen. Doch das Risi-Team bleibt
optimistisch: Wieder mit Sutter
und Marinkovic antretend, er-
hofft sich Buochs zumindest
einen Remiszithler. Dazu
braucht es allerdings eine etwas
stabiler aufspielende Abwehr
als gegen Mendrisio.

Mo-ntag, I l. September 1989

Buochs im Glück
Fussball l. Liga: Solothurn - Buochs l:l
(l:0)
vh. Die Buochser liessen sich trotz der war-
men Temperatur von den klar favorisierten
Solothurnern nicht wie erwartet überfah-
ren. Im Gegenteil: Es waren die §idwald-
ner. die den Sieg eher verdient hätten. Die
Innerschweüer hatten sogar mehr Spielan-
teile. doch glaubten einige Spieler einfach
zuwenig an ihre Chance. Dazu kam. dass
die Buochser unzählige Male geradezu
kopflos in die Offside-Falle des Gegners
plumsten.

Brüel. - 150 Zuschauer. - SR: Ullmann (Goss-
au). - Tore: 32. Baumann l:0.89. Facchin l:1. -
Solothurn: Bruschi, Hubler, Ubelhart, Imbach,
Binggeli. Loosli. Giragusa (62. Gygax), Vetter,
Crossen, Zürcher, Baumann. - Buochs: Küchler.
Zwyssig, Stocker. Bucher, Facchin. Suter, Ca-
menzind. Marcel von Holzen, Karner (79. Risi),
Lussmann, Fink (68. Schärer). - Bemerkungen:
Solothurn ohne Banjavic (gesperrt), Buochs ohne
Marinkovic (krank).

Fussball
l. Liga

Grupoe 3: Muri - Kriens 2:l (l:l). Ascona -

Prattelä l:2 (l:2). Derendingen - Tresa 0:2 (0:2).

Mendnsio - Burgdorf 0:3 (0:l). Solothurn -
Buochs l:l (l:0). Suhr - Klus Balsthal l:l (l:0).
Sursee - fueheo l:0 (0:0).

l.Buredorf 4 4 0 0 14:5 8

2.Praiteln 4 2Z 0 5:3 6

6:
7i
5:
6:
3:
7:
5:
5:

14. Buochs

Mendrisio
Muri
Derendingen
Ascona

5.
6.
'7.

8.
9.
0.

5 02 3 6:10 2

4
4
4
4
4
5
5

4. Solothurn 55
64
54
84
54
74
14

130
t2l
t2l
121
t2l
203
t2z

Tresa
Kriens
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Auch diesmal kein
l. Uga SC Buocl§ - FC Muri ftO

Buochser Sffiä5 
SeP'1ember rese

BUOCHS - Auch beim sech-
sten Meisterschaftsspiel konn-
ten die Buochser den sehnlichst
erhofften ersten Saisonsieg
noch nicht feiern. Die Rech-
nung der Murianer, mit einer
sehr defensiven Einstellung
einen Punkt aus Buochs zu ent-
Iiihren, ging auf: 0:G'Remis.
Das Spiel der Gäste war mehr dar-
auf ausgerichtet, dem Gegner mit
einer rech( harten Gangart das
Spiel zu zerstören, als selber etwas
Konstruktives zu leisten. Spieler-

Von Josef von Holzen

trainer Bachmann, als Turm in der
Schlacht, dirigierte seine Neben-
leute ausgezeichnet und spielte sel-

ber eine tadellose Partie. Weil die
Nidwaldner recht hilflos und
ideenlos angriffen und viel zu eng'
maschig kombinierten, gelang den
Freiämtlern ihr Vorhaben. Auch in
diesem Spiel schienen einige
Buochser etwas Sehemmt zu sPie-
len. Fehlendes Selbslvertrauen
lässt nicht alle A-kteure i-hr voiles
Können zur Entfaltung bringen.

Die Buochser begannen die Be-

gegnung. eher
waren sle von

zaghaft.
Beginn

Trotzdem
weg klar

feldüberlegen. In der 15. Minute
hätte Bucher beinahe sein erstes
Meisterschaftstor erzielt. Sein har-
ter Zwanzigmeterschuss prallte von
der Unterkante der Latte ins Feld
zurück. Bis zur Parrse waren dann
aber auch Buochser Torchancen
Mangelware. während Muri zu
keiner einzigen Möglichleit kam.

Das Buochser Anrennen ging
auch nach der Pause weiter. Zwei
Kopfstösse des langen Facchin
gingen nur knapp über das Gehäu-
se. Die Bu<.rchser blieben sonst je-
weils mehrheitlich im Abwehrnetz
der Gäste hängen. Eine Buochser
Niederlage lag aber auch noch im
Bereich der Möglichkeit. Zwei
Kopfbälle der Gästestürmer ver-
fehlten das Buochser Tor nur sehr
knapp.

Seefeld. - 300 Zuschauer. - SR: R.
Beck, Triesenberg. - Buochs: Küchler,
Zwyssig, Stocker, Bucher, Facchin, Su-
ter, Camenzind (63. Chöwe), M. von
Holzen. Kamer (80. Risi). Lussmann.
Fink. - Muri: Lehner, Eichelberger,
Schneider (32. Fässler), Weber, Bach-
mann, Gumann. Schmid, Dolder. Csell,
Feussel (79. Köpke), Rechsteiner.

Immerhin: Bärti Bucher (rechts) und seine Verteidigerkollegen konnten
gegen Muri das eigene Tor reinhalten. Foto Guido Uebelhard

Der Buochser Fac-
chin (gegen Muris
Gsell): ein tvpischer
«Kopl-Ball».

Bild Antoinette Voser

ersichtResu
1. Liga

Gruppe 3. 5. Runde: I(riens - Ascona 2:2 (0: I ).
Pratteln - Derendingen l:3 (0:2). Burgdorf - So-
lothum 2:l (2:l). Buochs . Muri 0:0. fuehen -
l\{endnsio 0:2 (0:0;. Suhr - Sursee 0:2 (0: l). Klus
Balsthal - Tresa l:3 (0: l).

l. Burgdorf
2. Tresa

5
5

5 0 0 16:6 l0
2 2 I l0:7 6

3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

Mendrisio
Pratteln 6:6 6

0:8 6
?:8 6
7.. 7 57:'l 5
4:4 5
3: 5 5

5 --T-2--l
5 22t
6 303
6 303
5 t3l
5 l3l
5 r3l
5l3t

8: 8 6

Derendingen
Sursee
Kriens
Solothurn
Suhr
Muri

14. Bum'hs 6 0 3 3 6:10 -1

f



Freitag. 22. September 1989 -

SCK mit Arnet,
SCB ohne Karner
BUOCHS/KRIENS - Wann
endlich landet der SC Buochs
seinen ersten Meisterschafts-
sieg? An der Zeit wäre es, dass
das Risi-Team auch einmal voll
punkten würde. Allerdings ist
die nächste Aufgabe keine
leichte. Ohne den gesperrten
Rene Karner muss der SC
Buochs nach Ascona reisen. Bei" Ascona fehlen Sörensen und
Pelloni.

SCK bei Neuling
Die Partie in Mendrisio (0:0)

hat's gezeigt: Der SC Kriens
kann mehr, als er in den letzten
Partien vorgezeigr hat. Wieder
mit Rene Arnet als Sturmspitze
antretend, speiJt das Fagot-
Team gegen den bislang über-
raschenden Neuling FC Deren-
dingen (gleichviele Punkte *"ie
Krierrs; den zweiten Saisonsieg
an. Wer für Arnet auf der Er-
satzbank PIatz nimmt, steht

. 
noch nichr fest.

Montag, 25. September 1989

Fussball 1. Liga : Ascona - Buochs 2: I (0:0)

Wo war der Buochser Mut?
Das bekannt harte Pflester war es diesmal
nicht, das die Buochser in Ascona nach drei
Remis en suite wieder auf die Verlierer-
strasse führte. Vielmehr bezwangen sich die
Gilste selbst, da sie jegliches Selbsn-ertrau-
en vermissen liessen, der Kampfgeist in den
Reihen des Gegners zu suchen war und die
Hoffnung dem Willen einen Schritt voraus
eilte.

Doch einzig mit der Hoffnung war kein
Staat und keine Punkte zu machen. Dazu
hätte es zumindest et'*'as mehr Einsatz- be-
durft. Denn die Tessiner, ersatzgeschwächt.
fanden kaum je zu ihrer Stärke. fighteten
jedoch bis zur letzten (l) Minute unverbis-
sen.

Damit kompensierten sie ihre techni-
schen und spielerischen Schwächen, was
die gesamte Partie auf ein mässiges Niveau
absacken liess, in dem auch die Inner-
schweizer ihr «Mitspracherecht» gehabt
hätten. Aber wer so zaghaft, zurückhaltend
und emotionslos agiert. strauchelt letztlich
über sich selbst.

Diese dann beim Tessiner Colatrella zu
finden, als er eine 20-Meter-Freistossbolide
unhaltbar zum Führungstreffer einschoss.
Die Replik kam vier Minuten später just
von jenem Spieler. dem wohl am meisten
missiiet: nach einer Tändelei vor dem As-
coneser Tor erbte Fink, traf aus drei Me-
tern aber nur den Keeper. Doch der Ab-
praller landete dann bei Suter, der sich be-
ouem die weitere Ecke aussuchen konnte.
äin Billardtor besiegelte schliesslich das
Schicksal der Buochser. die sich mit ihrer
N achlassigkei t selbst bczwangen.

Walter A. Stömpfli

Comunale. - 150 Zuschauer. - SR: Schoch
(Attiswil). - Ascona: Antognini; C. Madonnal Di
Profio. O. Madonna. Campagnuolo; Mazei (68,
Manieri), Colatrella. Oroa Perini (46. Marcovi-
chio): Pierantoni, Rossi. -.Buochs: Küchler: Fac-
chin; B. Zwyssig. Bucher (ll. 5. Zwyssig), Stok-
ks1; von Holzen (78. fusi), Camenzind. Luss-
m&nn. Suter; Fink, Ch&re. - Tore: 69. Colatrella
l:0.73. Suter l:1.89. Di Profio 2:1. Bemerkun-
gcn: Ascona ohne Paris (vcrletzt), Sörensen und
Pelloni (beide gesperrt). Bus'hs ohne Karner (ge-

sperrt). Veruainungen: 49. Facchin (Foul). 67.
Mazzer lFoul). 71. Pierantoni (Foul).

Erstligo.Resultote
Cruppe 3. 7- Runde: Derendingen - Kriens 0:2
(0: l). Muri - Burgdorf 0:5 (0:2). Ascona - Buochs
2:l (0:0). Mendrisio - Suhr 2:2 (0:l). Tresa -
Pratteln l:0 (0:0). Solorhurn - Riehen 3:l (l:l).
Sursee - Klus Balsthal 3:0 ( I :0).

t.
2.
3.
4.
5.
6.
1

E.
9.
0.
l.
2.

Burgdorf
Tresa
Sursee
Kriens
Pratteln
Suhr
Mendrisio
Solothurn
Ascona
Derendingen
Riehen

22: I ll
15: 8 I0
l0:E 8
9:1 8
8:7 I
8:7 E

l0:10 I
I0: l0 7
9:10 1
l0:10 6
l0: l3 5
4:14 5

7 60 r7 42 t
7 4 0.3
724t
7 322
724t
7241
7 232
7 232
7 304
7214
7t33

13. Buochs
14. KIus Balsthal

7:12 3
8:16 3

70317l t5

Muri
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Gibt's den ersten Buochser Sieg?
Gegen die 1.-Uga-Atilsteiger

tat sich der SC Buochs schwer
BUOCHS lVann endlich
kommt der eßte Buocbser
Sieg frägt man sich im I ager
der Risi-Elf besorgt Muss der
SC Buochs auch gegen den
dritten 1.-Liga-Neuling unten-
durclu ist eine weitere ofiene
Frage, auf die der SC Buochs
auf dem Scefeld gegen den FC
Derendingen eine Antwort fin-
den muss.

Fragen über Fragen! «Gegen De-
.endingen wäre es wirklich aa der
Zsit. dass zwei Punkte heraus-
schauen». meinte denn auch eil et-
was ratloser Buochser Sprkochef

Von Ruedi Vollenwyder

Peter Strebel. Doch wie die ersten
sieben Runden zeigten. tat sich der
SC Buochs gegen dea l.-Liga-Neu-
ling schwer. Sowohl gegen fuehen

(2:3), als auch gegen Sursee (l:2)
musste das Risi-Team mit (un-
glücklichen) Niederlagen vom
Spielfeld. Klappt es diesmal gegen
den dritten Aufsteiger Derendin-
gen? Die Solothurner haben sich
über Erwanen gut in der l. Liga
eingelebt und zeigten vor allem auf
des Gegners Platz mit Siegen gegen
Balsthal (2:l) und Pratteln (3:l),
dass sie auch auswäns das volle

Punktepaar ansteuern.
Nach dem Ausfall von Bilrti Bu-

cher l Kreuzbandnss) übernimmt
beim SC Buochs Stefan Zwyssig
den Posten des vordern Verteidi-
gers. Gegen Derendingen soll erst-
mals der vom SC Ztg zugezogete
Goran Pekas die Fäden im Mittel-
feld ziehen. Peter Strebel: «Im
Testspiel gegen Altdorf (0:0) hat
Pekas gezeigt, dass er für unser
junges Team, das vielfach zuviel
wollte und dann für die Unerfah-
renheit büssen musste. deren Leit-
hammel sein kann.» Mit seiner

Übersicht und seiner Technik ist
Goran Pekas für die sorgengeplag-
ten Buochser ganz bestimmt eine
echte Versttukung. Ansonsten ist
man beim SC Buochs (nur Fink
klagt über Schmerzen im Kaie) op-
timistisch, endlich das lange her-
beigesehnte ganze Punktepaar Ee-
gen den FC Derendingen zu holen.

Die Zeit rennt dem SC Buochs langsarr. aber sicher davon. Gegen Deren-
dingen wollen Facchin (am Boden) und Co, endlich gewinnen.



Endlich! Buochs holte
den ersten Saisonsieg

l. Ligr Buoct§ - Derendingen lS (O.0)

BUOCHS - Gegen ein recht
stark aufspielendes Derendln-
gen erreichte der SC Buochs
in einer fairen Begegnung
endlich den ersten Saisonsieg:
l:0 (ft0) gegen Derendingen.
Die Reaktivierung von Erich von
Holzen und der erstmalige Ein-
satz von Pekas wirkten sich auf
das Buochser Spiel sehr positiv
aus. Erich von Holzen, der zur

Überraschung aller von Beginn
weg spielte, brachte der Mann-
schaft als vorderer Verteidiger
und «Bucher-Ersatz» sehr viel. Er
kurbelte das Spiel von hinten
heraus immer wieder an und
zeigte dank seiner Routine ein
gutes Stellungsspiel. Auch Pekas
ist für die Mannschaft eine will-
kommeoe Verstärkung. Trotz
dieser Verstärkungen liessen die
Nidwaldner im offensiven Be-
reich und im Ausnützen der Tor-
gelegenheiten noch einige Wün-
sche offen. Besonders im Zwei-
kampf Mann gegen Mann und
bei KoplbalJduellen wirkten eini-
ge Buochser noch etwas zu brav.

Das Risi-Team war mehrheit-
lich spielbestimmend. Vor der
Pause kamen die Gäste kaum zu
einer echten Torchance. Die So-
lothurner waren vor allem auf der
rechren Seite gefährlich, doch

I PeterRisi: «Nidrt
alles ist Gold,
wa§ glänzt»

BUOCHS - uh. Peter Risi,
der Buochser Trainer, wirkte
nach dem Spiel erleichtert.
«Heute haben wü den Sieg si-
cher verdient. Noch ist sicher
nicht alles Gold was gläna.
Mit Erich von Holzen und
Pekas sollte es in Zukunft
doch aufwärts gehen. Nach
den vielen Wechseln auf die
neue Saison hin war ein zäher
Saisonbegim zu erwarten. »

konnten die gut stehende Buoch-
ser Abwehr Unheil verhindern.
In der 52. Minute gelang den
Buochsern eodlich der vielbeju-
belte Siegestreffer. Lussmann
schoss einen Pass von rechts aus
ftinfzehn Metern direkt an.

Scefcld. - 200 Zuschauer. - SR. M.
Vollenwcider, Brretwil. - Buochs:
Kllcilcr. B. Zwyssig Stockcr. Camer-
ziud (72. Karner), Facchin, Pekas, Su-
tcr, E. von Holzen, Lussmann (86.
Chö\rre), Fiolq M. von Holzcn. - De-
;6adingen: Grogg. Baschung,, Dubach,
Brunner, Hohermut, Sterki, Anderegg.
Corti (24. Hess), Stojaoovic, Gasche. -
Tor: 52. Lussmann l:0. - Bemerkun-
geo: Buochs ohne Bucher (verletzt). -
Verwarnungen: Brunncr und Dubach
(beide Derendrngen) und Pekar
(Buochs) wegen groben Fouls.

Montag,2. Oktober 1989

Von Josef von Holzen

l. LigC Gruppe 3
& R.rude Buochs - Dcrcadinsen l:0 (0:0).

Burgdorf - Ascona 0:2 (0:0t. Kdäß - Trcsä 4:ij
(2:0). Klus/Balsthal - Prärtein I :0 ( I :0). Riehen -
I-{qn 2.Q (0:0), Suhr - Solothum 0:i 10:0;. Surser
- Mendrisio l:l (0:0).

l.Burgdorf 8 6 0 2 22:10 t22.Kriens 8 3 4 t 13:7 lO

9
9
9
9
8
8

14. Muri

r0.

t I 3 4 4:16 5

4t1
332
3t2
251
321
212
311

ll: 9
ll:10
ll:10
ll:ll
8:E
8:E

12: l3

4. Surscc
5. Arcona
6. Solothurn
7. Mcadrisio
E. Prattcln
9. Suhr



Buochs hat'mit dem ersten Saisonsieg gegen Derendingen neue Mord ge
tankl Ren6 Karner& Co. wollen jeatauch in r*riätTr:,tUebelhard

Buochs will auch in Tiesa punkten
TRESA - ste. Mit neuem Elan
steigt der SC Buochs, den ersten
Saisonsieg im Rücken, in das
schwere Auswärtsspiel gegen
Tresa. Die gute Stimmung nach
dem Erfolg gegen Derendingen
will Trainer Peter fusi zu einem
Punktgewinn nützen, obwohl
«Spiele im Tessin immer ifuen ei-
genen Charakter haben» und
deshalb Punlte schwierig zu
budgetieren sind. Ausser Bucher,
der wegen seiner Kreuzbandope-

ration wohl bis nach der Winter-
pause ausfällt, sind alle Spieler
fit. Dank dem erfolgreichen
Comeback von Erich von Holzen
gegen Derendingen kann auch
Buchers Ausfail verkraftet wer-
den. «Wenn wir im Mittelfeld
wieder die richtige Abstimmung
finden, dürften wir auch gegen
die Tessiner ein gutes Spiel zei
gen». ist Trainer fusi optimi-
stisch.

Freitag,
,u"on:"13'e,9? -::'; ; "t '.,1' 4 ''- {:



Buochs stand dem Sieg näher
Bei idealen Witterungsbedingungen
lrolte der SC Buochs auf dem ge'
fürchteten «Fornasette» in Tresa
einen wichtigen und verdienten Aus-
wärtspunkt. Die Nidwatdner standen
in einer intensiven und guten Partie
dem Sieg gar nüer als die ersünals
mit Franceschi (Ex-Chiasso) angehe-
tenen Einheimischen.

vh. Seit «Rückkehrer» Erich von
Holzen und Neuverpflichtung Goran
Pekas (wieder) dabei sind. scheint ein
«neuer» SCB um L-Liga-Punkte zu
kämpfen. Erich von Holzen gibt der
Abwehr Stabilität und Sicherheit und
Pekas verleiht dem vorher etwas ste-
rilen Angriffsspiel neue, überra-
schende Impulse. Das war auch in
Tresa so, wo die Gäste vor allem in

der Abwehr eine tadellose Leistung
zeigten.

Nachdem Tresa zu Beginn cher et-
was dominierte, waren die Buochser
vor allem nach dem Seitenwechsel die
klar gefährlichere Mannschafr. Pekas,
Lussmann und Zwyssig scheiterten
mit ihren guten Versuchen jedoch am
hervorragenden Tresa-Torhüter Or-
telli, der zum eigentlichen Punkt-
«Winner» für sein Team avancierte.

Tresa erwies sich als die erwartet
starke Mannschaft mit hervorragen-
den Einzelspielern.

Fomas€tte, 180 Zuschauer. - SR: R. Schödl
(Wohlen BE). - Tresu Ortelli; Bulloni (7. R.
Pisano), Biletta" Triacca, M,,"u'dis: Bello
metti, Stoppa, Franceschi; Riva, Benoli (56.
Ferregutri), Pejic. - Buochs: Ktichler: Facchinl
Z*1ssig. E. von Holzcn, Stocker: Pekas, Surer,
Cameozind, M. von Holzen (zt6- Karner);
Fink. Lussmann.

Montag,9. Oktober 1989Tiesa - SC Buochs 0:0

Resultat- t
l.Uga

Gnrooe 3.9. Runde Ascona - Riehen 3:l (2:0i.
Derenäingen - Burgdorf l:l (l:l). Mendrisio'
Klus/Bal;thal l:l (1:l). Muri.- Suhr 2:0 (l:0r'
Tresa - Buochs 0:0. Pratteln' Kriens l:l (0:l).
Solothurn - Sursce 4:0 (2:0).

l.Bursdorf 9 6l 2 23:ll l-1

2. Ikiäs 9 3 5l 14:E ll

lrl.Klus/Batsthal 9 2 2 5 10:17 6

6.
7.
8.
9.
i0.

I

IDerendingen

9
9
9
9
9
9
9

ll
1i
l0

14:l I
l5: l2
12:12

99
39
08
2'l

432
432
261
333
414
241
315

4. Axona
5. Tresa

Mendrisio
Pratteln
Sursee
Suhr



a

Buochs'verletzter Stopper Bärti Bucher vor dem
Freitag, 20. Oktober 1989

-Fussball-Derby:

(«In Kriens haben wir meistens
besser gespielt als daheim»

Nur zu gerne rtlrde der leqgllhrige Stopper
und eipenharte Verteidiger mlt elner cesim-
den Härte, Albert Bucher, mit seinem
Buochser_Teem tnorgen Srmstrgmcfmittag
erf dem Strdion Xlel,nfeld ln lGens (Spietf
beginn 15 Uhr) selber einlartren rma Ut-
llghten. «Aber die werden audr ohm mich
ihre Hsut so teuer und so erfolgreich rle
meistens in Xriens verliarilen; öin Pmkt
liegt da elleweil &in.»

Bucher, der zweikampfstarke Verteidieer.
der vor gut einem Jahr'selbst dem leutäh-
rigen Bellinzona-spieler Türkyilmaz 

-das

l,eben mehr als schwer machte. ärrrischte es
vor vier Wochen im Auswärtsspiel in Asc+
na (2:l-Sieg ftir Ascona). «Bei einem
harmlosen Zweikampf nactr einem Finwurf
der Tessiner sackte ich plötdich ansarrmen.
Diagnose: vorderes Kieuzband ial linksn
Knie gerissen.» Aus der Traum und der
Wille, den schwach gestartetcn Buochscrn
aus dem Lristungsloch zu heUen, wohl
nichts- mit 4er Möglichkeir oder besser ge-
sagt dem Wunsch, in dieser Saison noch
einmal zu einem Attiveinsatz im Buochser
Fsnisaleam zu kgmmen.

Bärti Bucher erinnert sich noch bestens
an dic beideu Heimspiele gegen Kriens auf
dem Buochser Scefeld wie auch an die weit
erfolgreichcren Auftritte in den letzten bei-
den Jahren auf dem Krienser Kleiafeld.
trZu Hause verloren wir beide Spiele (2:5
und 0:l), aber auswärts konnten wir den
Kriensern jeweils bei den beiden l:l-Be-
tcg,nungen mehr als die Stirne bieten.»

Off ener Schl.grbtsusch?
Spätestens seit dem Finbau von Goran

Pekas («er knnn den Ball halten, er be-
stimmt das Tempo, hat die nötige Routi-
nc») und Erich von Holzen («er kann noch
mehr bringen, in zwei, drei Spielen ist er
wieder voll da») geht es mit der Mann-
schafi von Peter Risi wieder aufwärts.
Wenn auch Kriens sci-n letztes Spiel in
Balsthal mit 0:3 klar verloreo hat, [ann es
gemäss Alben Bucher durchaus zu einem

Blrti Bucher muss
mit dem Buochser
Team Yerletzungs-
halber tatenlos mit-
fiebern. Bild LNN

offenen Schlagabtausch kommen. «Beide
f1ain6s, Fagot wie Risi, sind ja alles andere
als Anhänger des Defensivfussballs.»

«Vier Punkte mehr. urd es wäre ein
Spitzenspiel»

Ftir Bucher, der derzeit sein verletztes
K-oie in einer Hartschaumstoffschale stabi-
lisiert sieht und der zehn Tage oach seinem
operativen Einsrlff an scinem Knie im
Kantonsspital in Stans seine Mitspieler be-
reis wieder nach Ponte Tresa Secleitete.
liegt ein positives Ergebnis rn -Kriens
durchaus drin. Und noch etwas ersähnt

Fucher und will die grosse Ausgeglichen-
hcit ia die,ser GnApc 3 unterstrichen wis-
sco: «Drci oder vier Punktc mchr auf unse-
rco Kooto, uod cs wäre ein Spitzcospiel.»

Fine stabile lsislrrng enrartet Bucher
erneut vrh der Ab-wehr. Kunststück: Noch
a& Mittwochaachmittag untcrnahmen
Erich von Holzen, der frtihere Libero und
jetzige Stoppcr, und Bä.rti Bucher einen
Ausflug auf den Nicdcrbauen. «Natürlich
mit der Luftseilbnhn», crgäDzl der rekon-
valcszcnte Fussballer und leidenschaftliche
SkiJalrer Bucher. Toni Christen

\
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Paul Wolfis[erg: «Viel
erwartet, wenig gesehen»

KRJENS - An erster Stelle
möchte ich das Schöne und das
Positive stellen: Schön waren
die vier Tore. Positiv war es.
dass es keinen Verlierer gab.
Jede Mannschaft hat einen
Punkt verdient. Mögliclq dass
ich nach meinen Abstechern in
die 2. und 3. Liga von diesem
l.-Liga-Derbl zwischen dem
SC Kriens und SC Buochs zu-
viel entartet und deshalb die
Ereignisse durch eine eher kri-
tische Brille betrachtet habe.
So komme ich zu einem Fazit.
das vielleicht einige enttäuscht:
Ich bin nicht unbedingt zufrie-
den nach Hause gegangen. Ich
habe viel erwartet, aber wenig
gesehen.

ich betonen möchte, dass diese bei-
den Eigenschaften rn Kriens mit
grosser Fairness angewandt uur-
den. Ich habe - danrals noch Spie-
lertrainer beim SC Buochs - die l.
Liga von früher anders in Erinne-
rrrng. Da gab man schon zwischen-
durch auch technische Finessen
zum besten. Da hat sich mal der
Libero oder ein anderer Verteidiger
in die Offensivaktionen einge-
schaltet. Die reine Spielkultur *'ar
eben höher als heute. Aber Ver-
gleiche im Fussball hinken ja be-
kanntlich. und ich bin überzeugt.

Weniger wäre mehr

Wenn schon Kritik. dann auch
ein Beispiel dazu: Antoine Fagot.
ein exzellenter Fussballer und
Techniker, hat sich mit Haut und
Haar dem Kampf verschrieben.
Was der Mann lief. war schon fasl
zuviel des Guren. Mit seiner Über-
sicht und Technik und mir Präsenz
am richtigen Ort anstelle r.on Om-
nipräsenz hätre gerade er lene spie-
Ierische Würze dem Spiel r.erleihen
können. die ich r,ermisst habe.

Dienstag, 24. Okrober l9t{9

Von Paul \tblfisberg

Vor allern vom Sprelerischen her
habe ich mir mehr erhofft. Aber in
der l. Liga scheint das gleiche vor-
zuherrschen wie in den Ligen tiefer
unten. Kampf und Einsatz, wobei

dass sich die damaligen Spitzen-
Erstligisten gegen die heutigen
Erstliga-Besten doch sch'*'ertun
würden. Aber damals wurde den
Zuschauern neben dem Kampf
auch die attraktive Seite des Fuss-
ball geboten.



l le ilrrg, 27. Oktobcr ,989 / 
-4-Punkte-Spiel

l. l,iga: Klus/Balsthal - Butx'hs
tc. «l\'lit der Mannschaft von Martin
Hert halten wir immer schon unsere
liebe Muhe», lässt SC-Bucrhs-Spiko-
chef und Coach Peter Strebel verlau-
ten. «dort unten in Balsthal haben wir
fast alles schon erlebt.»

Nun. die Buochser *'issen, um was
es in diesen Direktkampf der beiden
Tabellenletzten geht. «Die Devise
<Verlieren verbotenr kann bei uns
nicht genügend unterstrichen werden.»
Aher erst vor zwei Wochen mussten
die Krienser die Kampfkraft der Solo-
thurner (3: l-Sieg von Klus über
Kriens) bitter am eigenen Leib erfah-
ren. Strebel: «Wir werden aufpassen
müssen. dass wir Klus nicht ins offene
Messer laufen. ein frühes Tor dieser
Stinrmungsmannschaft - und schon
könnte es für uns doppelt so schu,er
werden.»

Dre Bucrchser zählen auf den Auf-
wärtstrend in den letzten Spielen.
Strebel. «Wir verloren zwar in den
letzten sechs Spielen nicht mehr. und
trotzdem kommen wir hinten einfach
nicht recht vom Fleck. Was wir nun
brauchen. sind zwei oder drei Siege in
Serie.» Llnd dass die Mannschaft von
Peter Risi dies absolut bewerkstelligen
kann. das bewiesen sie nichht zuletzt
bis zur 2:0-Führung in Kriens. «Aber
dann war anscheinend die Euphorie zu
gross. daraus zogen *'ir jedoch die
Lehren!» Klus soll Buochs' ersten
Ausu'ärtssieg in dieser Saison erleben.

Erstes Pekas-Tor
FC Klus/Balsthal - SC Buocls tl (CI0)
KLUS - ln einer beidseits
kämpferisch, aber fair geliihr-
ten Partie teilten sich KIus/
Balsthal und der SC Buochs
mit l:l (0:0) die Punkte. Klus
liess sich nach dem Fühmngs-
trelTer zu sehr zurückdrängen,
um den Vorsprung über die
Distanz reffen zu können.
km. Die Gäste aus der Inner-
schr.r'eiz vermochten nur in zu'ei
Phasen des Spiels den Rh1-thmus
zu diktieren: ZanT zu Beginn. als
Marcel von Holz.en (zweimal)
und Camenzind bereits zu guten
Möglichkeiten kamen. Und nach
dem Kluser Führungstreffer. als
Buochs zuanz:g \linuten lang ein
,massives Pressing aufzog und die
Kluser am Strafraunr festnageln
konnten. Es r.r'ar nur logisch. dass
rrgend t'inmal ein Bu,rchser in
gute Ahschlussposition kommen
rnusstc. Pekes niitzte diese Gele-
genhcit Jann auch crskrlt aus.

Klus zergt.: ulihrend Jer restlr-
ctrcn Spielzc'rt erne rnindcstenr
r'herthLtrtrplt' Lcrstung und hiittu
zur I'ause mrt ct\ as (iluek ntrt
Tuci l(,tcn int vor:prung licgcn
k(rnr)c11 f:,n sr'h('ncr. sChncllcr
.{rrp.nfl rrrn }l.innr. ausgc)ren.l

über Lenzin, Hert und Stucki,
hatte beinahe die frühe Fuhrung
bedeutet (8.). Tonrart Küchler
konnte den Ball aber gerade noch
erreichen und festhalten. Der
Buochser Schlussmann vereitelte
noch einmal bravourös. als ein
eigener Spieler eine Massflanke
von Lenzin Richtung Tor lenkte.

Lenzin war es dann auch. der
kurz nach der Pause seine gute
Leistung mit dem einzigen Kluser
Treffer krönte. Küchler konnte
einen Flankenball nicht festhal-
ten. und der heranstürmende
Kluser bugsierte den Ball mit
dem Körper hinter die Linie
(48.). Zu diesem Zeitpunkt war
die Führung der Einhermischen
durchaus rn Ordnung. hatten sie
doch meistens mehr vom Spiel
und die besseren Chancen erar-
heitet.

Moos - 200 Zuschauer - SR: An-
drcar f)cttli (Zerningen,. Klus'Bals-
thal: Rebholz: llrnnr: Lenzin. r*'rlh
Buhler. Hert. Suter. Bürci. ()ucr t46
Prt'hst): N{arrc (76 I)uBuris.)n), Stul
kr But.rhs. Kiithlel Facchrn:
Zwrssig. F, r'on ll.rlzcn. St<rcLer. N'l
\,(irr ll(rl?cn t8(t Karrrer) Sutcr. Pekas
I-ursmarrri: FrnL. i anrcnzrnd l6l
Chavrc) Ji,re. {( l.cnrn I (). 10. I'c
Lasl I

Montag. 30. Oktober 1989

Daten zur Runde

l. I-.iga. Gruppe 3
12. Runde: tsur8tl,rrf - Xriens r'.'rsch<.hen. Klu'

Batsrhal - Butxhs l:l tu:(J). \'lcnJrisro - Ar.()nr
l:l (0.2) Rrehen - Prrttcln 0: l (0.0) Solirthurn '
Mun l:l 1 | (11 Suhr - Pr.ntr' Tresir rerschrrhen
Sur.ec - Dcrcndrng.cn.l l t I: I t.
I BurgLl.,rf ll 7 I I 26:l-1 16

ll 1 I 4 lt:ltl 15
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'Dienstag, 31. Oktober 1989

SCB will lreute
Serie forßetren

BUOCHS - mi. Nur kurzc Er-
holung ftlr den SC Buochs oach
dem wichtigcn l:l bcim mitge-
fg,lrdetsn Klus. Heutc abcnd,
20 Uhr, gastiert mit Prattcln cin
.spiclstarkcs Team auf dcm
diesmal hoffeotlich bespielba-
ren Seefcld-Rascn. Die l-ci-
stungskurvc dcr sttdländisch
angehauchtcn Baslcr (lllll)
zeigt jedoch Llar Dach utrten,
während die Nidwaldner (l l/8)
zum filnftenmal in Scric unge-
schlagen bleiben wollen. «Jetzt
ist aber wiedcr einmal cin Sieg
fällig nur itnmer Unentschic-
den bringen uns nicht ins gesi-
cherte Mittelfeld», hofft SCB-
Spiko Peter Suebcl auf cincn
doppelten Puaktgewinn.
Höchstwahrscheinlich wird
Buochs in der gleichen Forma-
tion wie in Klus einlaufen.

Dcr SC Kriens, desscn vcr-
schobeoe Partie gegen Burydorf
noch nicht sngesctzt wurdc, te-
stet hcute, 18.30 Uhr, in einem
Testspiel auf dcm Kleinfcld ge
gcn den obcrklassigen SC Zug.

l-

Donnerstag, 2. November 1989

Erstliga-Fussball: Buochs - Pratteln 2: I (l:0)

Verdienter Buochser Sieg
Der Buochser Arilw§rtstrend hfllt weiter an.
Dank den Treffern von Helmut Fink in der
Anfangsphase und von Andr6 l.ussmann elf
Minuten vor Spielende kamen die Buochser
nach einer überzeugenden ersten Halbzeit
und einer etwas nervösen urd des öftern
zerfahrenen zweiten Halbzeit absolut ver-
dient zu ihrem zweiten Saisonsieg. Da
konnte auch der Gegentrefler kurz vor
Schluss nichts mehr ausilchten.

Pratteln zeigte sich von Anbeginn weg
keineswegs als defensiv eingestellte, son-
dern als eine Mannschaft, die versuchte
mitzuspielen. Die Buochser, speziell in der
ersten Halbzeit von einem glänzend aufge-
legten und durch seine Mitaufbauer gut
unterstützten Pekas ständig angetrieben,
versuchten die Abwehr der Basler immer
wieder über die Flügel aus den Angeln zu
heben. Vor allem im Abwehrzentrum stan-
den die Besucher des öftern bös im Schilf
herum.

Erlösendes l:0 durch Fink
Nach einer prächtigen Linskflanke von

Lussmann drückte Helmut Fink fast unbe-
drängt zum l:0 für die Buochser ein. Prat-
teln versuchte zwar z\ reagieren, aber die
Buochser hatten das Spiel klar in den Hän-
den. Ein wuehtiger Freistoss von Pekas und
ein Durcheinander im Basler Strafraum
nach einem Schuss von Lussmann brachten
vor der Pause fast das 2:0. In der zweiten
Halbzeit reagierte Pratteln, spielte weit ag-
gressiver. wirkte aber im Abschluss und in
Tornähe zu u,irr und zu verspielt. Buochs,
das in der ersten Halbz,eit ein grosses Tem-

po anschlug. verlegte sich aufs Konterspiel.
Elf Minuten vor Schluss fiel nach einer
Rechtsflanke des eingewechselten Chövre
mit einer phantastischen Direktabnahme
von Lussmann das 2:0. Eine NacNässigkeit
in der Abwehr, und die Buochser mussten
in den Schlussminuten noch mächtig um
ihren zweiten Heimsieg bangenioni 

chrirtrn
Sportplatz Seefeld: 250 Zuschauer; SR: Emsr

Schläpfer (Glarus). - Buochs: Küchler; Facchin;
Benedikt Zwyssig. Erich von Holzen, Stocker;
Marcel von Holzen (ab 74. Chöwe), Suter, Pekas,
Camenzind 1ab 82. Stefan Zwyssig,)l F!nk, Luss-
mann. - Pratteln: Leder; Häfliger: Abi. Füri.
Griess; Minotti, Iltini (ab 21. Finocchiaro), Biel-
ser, Steingruber; Steiner (ab 69. Pellet), Josö Fer-
reira. - Tore: 13. Finl l:0, 79. Lussmann 2:0, 85.
Pellet 2:1. - Bemerkungen: Buochs ohne Bruno
von Holzen, Bucher (beide verletzt;; Pratteln
ohne Gilberto Ferreira. Grim und Balmelli (alle
verletzt). - Verwarnungen: 20. Böni, 28. Spiess.
55. Erich von Holzen. 58. Feneira,73. Steingru-
ber (alle wegen Foulspiels). Gute Platzverhältnis-
sc.

l. Burgdorf
2. Sursee

ll 7
127

26:13
l8: l4

l6
l5

22
l4

9
8

l5:23
l6:22

12336
12321

3. Solothum
4. Tresa
5. Ascona
6. Kriens
7. Suhr
8. Mendrisio
9. Pratteln

10. Buochs
I l. Muri

12543
ll 4 5 2
12s14
il362
il 443
12 3 6 3
12 4 3 5
12264
t2345
12417

22:14
11:14
l6: l4
l6: l3
ll:ll
l5:17
l2: l3
ll: l6
9: l9

t'l:20

l4
l3
l3
l2
t2
t2
ll
l0
t0
912. Derendingen

13. Klus Balsthal
14. Riehen
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Montag, 6. November 1989

Der Buocüser Beni Zwyssig (rechs) wird von einem Burgdorfer gestoppl

Erstliga-Fussball: Buochs - Burgdorf ffotz 0:0 hochstehend

Bild Antoinette Voser

Buochs punktete gegen den Leader
vh. Trotz des tiefen rmd krlfteraubenden
Terrains lieferten sich die beiden Mann-
schaften einen spannenden Kampf "{ gq'
tem Niveau. Aügnmd der grässeren Spiel-
anteile standen die Buochser gegen den Ta'
bellenführer dem Sieg etwas nlher.

Mit grösserer Kaltblütigkeit vor dem Tor
hätten-die Buochser eine Entscheidung zu

ihren Gunsten herbeiführen köanen' Wenn
die Risi-Elf weiterhin derart gute Leistun-
sen zeisen kann. muss dieses Team sicher
iricht mitr um den Ligaerhalt bangen'

Die Buochser konnlen sich auf eine sta-
bile Abwehr verlassen. Im Aufbau und im
Sturm wurde gut kombiniert. Burgdorf war

der erwartet starke Gegner. Die Gäste
soielten vor allem in der Abwehr sehr dis-
zipliniert. Torchancen spielten sie aber nur
sehLr weniee beraus. Gefahr vor dem
Buochser for entstand nur bei Standardsi-
tuationen.

Beide Teams begannen die Begegnung
sehr vorsichtis. Es waren die Buocbser, die
zuerst den Däck erhöhten und Gefahr vor
dem cesnerischen Tor heraufbeschworen.
Viele tf,ancen hatren aber vor der Pause
auch die 1rulgrsgh*'eizer nicht. Die klarste
Möelichkeit eröffnete sich Fink, doch
konite er den Ball im Strafraum nicht
richtig unter Kontrolle briagen. Auch nach
der Päuse spielte der Platzklub mehrheit-

lich überlegen. In der 76. L4ioute prallte ein
Prachtsschüss von Pekas aus 25 m von der
Lattenunterkante zurück ins Feld. Der
Burgdorfer Hüter.wäre geschlagen gewesen.
Chevre wurde vom zurückprallenden Ball
überrascht, so dass er ihn nicht voll traf.
Beim Schlusspfiff waren beide Teams mit
einem Punkt zufrieden.
Seefeld. - 300 Zuschauer. - SR: Dossenbach (Ef-
fretikon). - Buochs: KitchJer; Facchin, Zwyssig.
Stocker. E. von Holzen. Pekas. Suter, M. von
Holzen' Lussmann' Fint' camenzind (tl6' che'
we). - BurSdorf: Aebi; Rurschmann, Stalder,
Ebneter, DeBruyn, Metzger, U. Affolter, Rochel,
Meyer (80. Hofer), Vifian (46. BrI). R. Affolter' -
Beäerkungen: U. Affolter (Reklarrueren) und Bill
(Foul) vom guten Ref verwarnt.

Erstligo-Fussboll

Gruppe 3
13. Runde: Buochs - Burgdorf 0:0. Ascona - So-
lothurn verschoben. Derendingen - Mendrisio 2:0
(2:0). Kriens - Rrehen 2:l (l:l). Muri - Klus
Balsthal 0:2 (0:0). Tresa - Sursee 3:l (l:0). Prat-
teln - Suhr l:2 ( l:0).
l. Burgdorf l2 7 3 2 26.13 17
2. Tresa 12 5 5 2 20 15 15

,1. Sursee
4. Solothum
5. Kriens
6. Suhr
7. Ascona
E. Mendrisro
9. Derendingen

10. Pratteln
I l. Bu<rchs
12. Klus Balsthal

t)115
t25 43

l5
l4
t4
t4
l:l
l2
il
n
lt
tl

12462
12 5 4 3
12 5 3 4
13 3 6 4
ll 5 I 7
13 4 3 6

ll 4 3 6
t327 4

l9:20
l3:15
l3:16
11:21

14. Riehen
146
128

9:21 l0
l'l:24 l(

l3
t3

Müri



Dienstag, 7. November 1989
t

Fussball: Halbzeit-Btlanz in der ersten Liga

Risi: («Ausgeglichen wie noch nie»»
Zwrr stehen rm 3. Dezember noch eln pur
NrchtrrFspiele $il dem hogrlmn doch
dle meis-tei Ersdige-Vereine heben bereis
dss hdbe Setsonpensum hlnter sic.h. Die
Bilurz von Peter 

-Risl' 
der mlt selnem SC

Buochs den Stert yetrctzt btte und des
Fdd nun von hintcn ldzurollen versucht, ist
bereis iert etrrs klen «Die zweite [Idb'
zeit dieier Meistersclrft wird es in sicü bs-
ben, dem so rusgdicüen rar ur§ere
Gruppe noctr nle.»

Es gibt in der Gruppe 3 in der Tat keine
Mannschaft, die klar dominiert, wie das vor
einem Jabr bei Kricos der Fall war. Peter
Risi zum Leader Burgdorf, der zuletzt in
Buochs nur ein 0:0 erreichen konnte: «War
das etwa eine so klar llberlegeoe Mann-
schaft? Ytrir hatten doch spätestens in der
zweiten Halbzcit den Spitzcnklub im Griff,
q/arsa ihm trfftemässig mehr als nur eben-
bürtig und hatten zudem die klarerea Tor-
möglichkeiten.» Fttr den Buochs-Traincr ist
klar, dass der [-eader eine,n allfälligen
Rückstand uicht mehr hätte wettmached
können. «Zwar steht rrns dae Messer nicht
mehr so weit obeo am Hals», stellt Peter
Risi fest, «aber aufpasscn milssen wir wei-
terhin. Zu uoserem Glück verlor Riehen in
Kriens, das verschafft uns ein wenig Luft.
Aber dafllr holte das spielerisch so bieder

wirkcnde Klus/Balsthal glcich beide Punk-
tc in Muri. Fin Zcichen mchr, dass in diescr
Saisoo jedcr fastjeden schlage,n kann.»

Yon Mendrisio eDttluctrt
Dass Ascona und Tresa so liberraschend

gut klassiert sind, passt haargenau in die
untlbersichtliche und zum Teil auch wcnig
spektakulere Situation in spielerischer
Hinsicht. «Viele spielen vorsichtig, haben
Angst», sagt Risi. «Klar, auch wir mllssen
Vorsicht walten lassen, aber wir versuchen
mindestens mitzuspielen.» Mehr ers,artet
hat Risi eindeutig von Mendrisio. Zu Tresa
und Ascona fragt er: «Sind sie wirklich so
gut, wie es ihre derzeitige Plazierung an-
deutet, oder hat sich das Niveau eher etwas
oach unten eingependelt?»

«Riehen mllgsen wir schlegen»

Anschauungsuoterricht nrhm der
Buocbser Traina am Sonntagnachmittag
auf dem Krienser Kleinfeld. Also dort, wo
cin sehr defensiv eingestelltes Riehon die
Platztrerreo, mehr als diesen lieb war, ins
Schwitzen brachte. «Wir haben die un-
glitckliche uod knappe Niederlage im
Startspiel in Nehen bei widrigsten Ver-
hältnlssen noch nicht vergessen. Aber Rie-
hen zeigte in Kriens die Marschroute auf,
,die uns wohl em nächsten SrmstagDach-

mittac auch crwartcn wird. Hinten ein
Bollwirk und vorne ständig lauernde An'
greifer wie Ceccaroni und Guidantoni, die
itark em Ball sind.»

Acht Punkte holten die Buochser aus den
lctzten sechs Spielen, dies bei 6:4 Toren.
Vier Puotte aus den in die.sem Jahr ver-
bleibenden drei PartiEn setzt sich PetEr Risi
zum Ziel. Die Gegner: Riehen und Sursee
daheim, Suhr auswärts. «Mit Rechnen
tann 661 zwar keine Spiele gewimen, aber
wsnn es so weiter geht, brauchen wir nicht
um den Ligaerhalt zu bangen.» Als ehema-
liger Schweizer Torschtltzerlönig gibt sich
Peter fusi mit der Buochser Ausbeute na-
tilrlich nicht zufrieden. Die elf Punkte wur-
den mit nur 13 Toren herausgeschossen.
«Ich hoffe, dass es Helmut Fink in dieser
Beziehung bald besser laufen wird.» Etwas
lCirzer treten muss derzeit der Stilrmer
Rc,n€ Karner. Berufliche Gründe (Ge-
5p[[f1sit[s6ahme) zwangen den früheren
Topskorer der 2.Ligazt einer Pause.

Toni Chrßten

E



Montag, lJ. November 1989

1.-Liga-Fussball: Buochs - Riehen 3: I (l: l)

Helmut Finks Hattrick
vh. Mit dem Sieg gegen den Tabellenletzten
Riehen ergeben sich für den SC Buochs
wieder rosigere 1.-Liga-Zukunftsperspekti-
Yen.

So einfach wie auf dem Papier stellte sich
die Aufgabe für die Buochser aber nicht.
Im Team des FC fuehen stecken einige
ausgezeichnete Einzelkönner mit National-
liga-A-Erfahrung. Die Buochser begannen
die Partie ausgezeichnet und drängten den
Gegner zurück. Schon in der siebten Minu-
te entwischte Fink auf einen Steilpass und
versetzte auch den Torhüter, um seelenru-
hig einzuschieben. Kurz danach verfehlte
der Mittelstürmer der Buochser das Tor
nur ganz knapp. In der Folge glaubten
wohl einige Buochser, dass sie ohne viel
Einsatz die Punkte verbuchen können.
Dem war dann aber nicht so. Man liess den
Gegner bis zur Pause viel zu sehr gewähren.
Als kurz vor der Pause einem Buochser
Abwehrspieler ein Fehler unterlief, hiess es

durch den gefährlichen Ceccaroni plötzlich
l:1. Dieses Tor und ein «Pausengespräch»
des Trainers mit sieben Spielern bewirkte
dann aber. dass die RisiElf nach dem Tee
mit ganz anderem Geschütz auffuhr und
den Gegner entscheidend unter Druck
setzte. Vorerst scheiterte der junge ChÖvre
allein vor dem gegnerischen Torhüter
knapp. Dann war es aber der gut aufgelegte

Risi-Impulse
tc. «lch musste meinen Stürmern wie-
der einmal Impulse geben». erklärte
SCB-Spielerrrainer Peter Risi die
Massnahme seines persönlichen Ein-
wechselns gegen das Schlusslicht Rie-
hen. Und siehe da. als Peter Risi gur
eine halbe Srunde asf dem Feld war.
fiel die , Fesrung Riehen endgültig.
Fussball-Nostalgie am Rande. Riehei-
Libero Jörg Stohler (40) und Peter Risi
(39) kommen zusammen fast auf 80
Lenze. Risi: «Aber Jörg Srohler ist
noch ein paar Monate älter als ich . . .»

Fink. der auf Steilpässe in der 58. und 67.
Minute dem Gegner den K.o.-Schlag ver-
setzte. In der Folge wäre sogar ein noch
höherer Sieg möglich gewesen.

Seefeld. - 300 Zuschauer. - SR: Marco Rossi,
Losone. - Buochs: Küchler, Zwyssig. Stocker (46.
Chövre), E. von Holzen, Facchin, Pekas, Suter,
M. von Holzen (63. Risi), Lussmann, Fink. Ca-
menzind. - fuehen: Berger, Eggel. Falivene, Rei-
nau, Baumlin, Meier, Ceccaroni. Keller, Jan, Ri-
badulla (72. Pezzoli), Stohler. - Tore: 7. Fink l:0.
42. Ceccaroru l:1. 58. Fink 2:1.67. Fink 3:1. -
Verwarnt: Chövre (Foulspiel).

Erstligo-Fussboll

Gruppe 3
Ascona - Muri l:l (l:l). Buochs - Riehen 3:l
(l:l). Derendingen - Solothurn l:2 (0:2). Klus
Balsthal - Burgdorf 2:2 ('l:0). Kriens - Suhr 5:0
( I :0). Pratteln - Sursee 0:0. Tresa - Mendrisio I :0
(0:0). l.Burgdorf 13 'l 4 2 28:15 l8

2. Tresa 13 6 5 2 2l:15 17

3. Solothurn
4. Kriens
5- Sursee
6. Ascona
?. Suhr
8- Buochs
9. Pratteln

10. Mendrisio
I l. Klus Balsthal
12. Derendingen 20:22

l3
I3
l4
l3
l3
14
l4
l4
t4
t4

l6
l6
l6
l4
l4
l3
t2
t7
I2
ll

643
5 62
725
544
544
37 4
446
365
446
518

13. Muri
14. Riehen

143
l4 l

10:22 I I
18:27 8

56
29

l6: l7
l3:15
l5:20

24:15
23:14
l9:17
l7: l5
l3:17
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Serie
-Buoclto

Montag, 20. November 1989-
Starker SC Buochs
siegte erneut
l. Ligu Suhr - Buochs &2 (l}l)
vh. Die Buochser setzten auch in Suhr
die glanzende Serie der letzten Zeit
fort. Mit einer kämpferisch wie auch
spielerisch überzeugenden Vorstellung
holten die Nidwaldner verdienterweise
gegen die heimstarken Aargauer beide
Punkte. In der Buochser Mannschaft
war kein einziger Schwachpunkt aus-
zumachen.

. D$-_ Risi-Team nahm gleich von
Anpfiff weg das Hefr enerfrsch in dii
Hand. Von einer satrelfesi-en Abwehr
nach vorne getrieben und von einem
gänzend disponierten Mittelfeldstra_
tegen Pekas hervorragend dirigiert.
setzte die Buochser Männschafr-den
Gegner vor allem in der ersten Halb-
zeit entscheidend unter Druck. In der
19. Minute liess Junior Chövre seinen
Gegenspieler aussteigen, indem er den
Ball an ihm vorbeijönglierte. um sein
Kabinettstück mit einem herrlichen
Tor zu vollenden.

In der zweiten Halbzeit machren die
Suhrer vorerst Druck und suchten den
Ausglerch. Doch diq Buochser Abwehr
stand jederzeit sehrlsicher. Zwölf Mi-
nuten vor Schluss 'fiel die Entschei-
dung. Nach einem Steilangriff musste
der Suhrer Schlussmann ilen Scharf-
schuss von Lussmann aus 20 Metern
passieren lassen.

Sportplatz Suhr. - 200 Zuschauer. - SR:
L. Toso. Ennenda. Suhr: Matter. Lüscher.
Winkelmann, Gimmi, Büchli. Sreffen. Srerr-
ler, Aragliano. Weber. Muster (216. Krahen-
bühl). Bezgovsek. - Buochs: Küchler. Fac-
chin. Zuvssig. E. Von Holzen. Camenzind
(62. A. ron Holzen), Pekas. Suter. M. von
Holzen. Lussmann. Chävre i?9. Willenr.enl.
Fink. - Torschützen: 19. Chör,re 0.1. ?tt.
Lussmrnn 0:2. - Bemerkungen: Suhr ohne
Wehrlr und Srcgrisr. Bumhi ohne Sttrker
und Bueher lalle \erletzt).

Resultat-Ubersicht
l. Liga

Gruppe 3: Ascona - Klus Balsthal 2:0 (l:0).
Riehen - Burgdorf 2:2 (2:0). Mendrisio -.Pratteln
0:2 (0:l). Muri - Derendingen 0:0. Solothurn -
Tresa I :2 ( I : I ). Sulu - Buochs 0:2 (0: l). Sursee -
Kriens0:l (0rl).

3:
4.
5.
6.
7.
8.
9.
0.

14. Puehen

Eens
Solothurn
Ascona
Sursee
Buochs
Suhr
Pratteln
Derendingen

15 3 3 9 20:29 9

l9
t9

t4 7 52
t4 7 52

z4n4
25:.l'l
l9: l5
l9:18
l8: l7
l3: l9
l5:15
20:22

I8
l6
l6
l6
l5
14
l4
tz

T4---6--6--7
14 644
14 644
15 7 26
15 414
14 545
15 546
15 528

L Burgdorf
2. Tresa

30: l7
23:16
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--Freitag, 24. November 1989

Fussball, l.-Liga-Derby : Buochs will Sieg

Im Herbst unbesiegt bleiben
Seit rcht Spielen ist dcr SC Buochs nun
bereits ungeschhgen. die letzte Niederle-
se drtien vom A, ScPtember dieses
Heöstes (l:2-Auswlrtsniederlage in As-
cona). Erich von Holzen, der Come'
backer, und Goran Pekrs' der Neuzuzü-
ger. sie beide sind in diesem Herüst mil
äem SC Buochs noch nie bezwungen
worden. Von Holzen voller Optimismus:
«Und drs wdlen wir auch nach dem Der-
by gegen Sursee arn Sonntsgnschmittsg
(f4-x) thr) noch sein.»

Erstaunlich ist, was der SC Buochs seit
seinem völlig verPatzten Auftakt (mit
zum Teil auch recht unglücklichen Nie-
derlagen wie etwa in Riehen) für eine
positive Kehrtwende genommen hat.
iVenn auch der Fussball nach wie vor ein
Mannschaftssport ist, die Namen der
beiden «neuen und alten» Spieler Goran
Pekas und Erich von Holzen dürfen nicht
unerwähnt bleiben in dieser Nach-Ana-
lvse. Beide schienen der oftmals verunsi-
cherten Mannschaft, die bös ins Scileu-
dern zu kommen drohte, die nach Ge'
gentoren ieweils sich rasch gescilagen
äab. cenaü den fehlenden und fur den
ErfolÄ notwendigen Rückhalt geben zu
ktinnän. Erich vän Holzen, dei fruhere
Aussenverteidiger und spätere Libero, als
zuverlässiqer ünd ballstarker Stopper,
Goran Pe1.as mit seiner Ubersicht und
der Fähickeit des Spielentfaltens und
Soiellesen's als ruhendär Pol inmitten von
o,illic,"n. aber (noch) zu ungestümen jün-
eerei Soielern. Erich von Holzen: «Vom
ärsten §piel weg ging es wie ein Ruck
durch diä Mannschaft, plöulich war der
Geist und der Glaube an die eigenen Fä-
higkeiten wieder da.»

Leicht sei für ihn der Entschluss Ende
der vergangenen Saison (vorübergehend)
aufzuhSren-nicht gewesen. Aber der di-
olomierte Betriebswissenschafter (an der
'Universität Freiburg) und derzeit als
EDV-soezialist tätiEe Erich von Holzen
wollte'vorerst die-berufliche Zukunft
sondieren, sich in dieser Beziehung fest-

, lecen utrd den Fussball beiseite lassen.
I «Ab.r es war in den ersten Wochen gar
nicht so leicht, in einer llindlichen Re-

gion wird man immer wieder angespro'
öhen. Aus diesem Grund schaute ich mir
auch die ersten Punktespiele des SCB
nicht an.»

Den endgültigen Ausschlag zu seinem
raschen Comeback (zusammen mit dem
Blitztransfer von Pekas zu den Nidwald-
nern) gab der verletzungsbedingte Aus-
fall von Stopper Albert Bucher. Der zum
Stoooer umfunktionierte frilhere Libero
lvoir'Holzen: «Auch auf dieser Position
versuche ich mein Bestes zu geben») war
aber in der Zwischenzcit nicht untätig.
«Bis zu meinem Comeback gegen De'
rendingen, das ich ohne Fussball-Trai-
nins ansinc.. hielt ich mich mit Velofah-
renlferirisl squash und Badminton fit.»

Der begeisterte Skifahrer ist recht ge'
soannt aüf das Comeback von Markus
Pitrig beim FC Sursee. Toni Christen

Erich von Holzeo @Sllä 
-r* "*",

a



Monrag, 27. November 1989 Fussball l. Liga: Buochs - Sursee l: I (l:l)

Buochs mit Chancenplus, Sursee mit Moral
Nur tcllwelse geglüdrt ist dem SC Buochs
die Revanche lllr die knappe l:lVomm-
denniedertege ln Sunce. Zwer betten dle
Nidwddner ein Cluncenplus zu verzelch-
nen, gestohlen hrbeo die Surscer dlesen ei-
nen Punlit in elnem onimierteq temposter-
ken Endigrspiel bestimmt nicht. Der Junge
Buochser Deniel Clrövre brechte die Ntd-
wddner in Flihnrng, zwei Minuten spüter
glich der brendgeflhrliche Bert Schippen
mit einem Freistocs zun 1:l eus.

Die beiden Trainer, Fide Fässler aus
Surseer Sicht und Peter Risi - er versuchte
den Siegtreffer für seine Farben noch
htrchstpersönlich in der Schlussphase an-
zubringen - aus der Optik der Platzherren,
sprachen von einem guten, schnellen und
attraktiven Punktespiel. Dass dabei die
Buochser aufgrund der effektiven Tor-
chancen und der Spielanteile (vor allem
waren sie gefahrlich bei stehenden Bällen)
eher von einem verlorenen Puokt sprachen,
lag so etwas wie in dcr Natur der Sache.

Buochs, zum neunten Mal in Serie ohne
Niederlage, bestätigte seine derzeitige
Formkonstanz und seinen unabsehbaren
Aufwärtstrend; Sursce seinerseits zeigte
Moral und 6amplkraft bis zum Schluss
und schien nach den Wiedereintritten von
Petrig, Buck und Pisani weit stabiler. Das
konnte aber keioeswegs daruber hinweg-
täuschen, dass Libero Daniel Wildisen sei-
ne Vorderleute allzuoft schlecht absicherte.
Bei schnellen und in die Tiefe gerichteten
Angriffen der kecken Buochser (Pekas
wurde zwar voa Pisani recht gut beschattet,
Sursee-Stopper Tschopp hatte nach gutem
Beginn doch einige Probleme mit dern
wendigen Hclmut Fink) fehlte mitunter der
zurückstaffelnde Libero.

Eines war schon vom Anpfiff weg klar
ersichtlich: Sursee, der Aufsteiger, wollte
sich auf dem Buochser Seefelit keineswegs
nur etwa destruktiv verhalten. Mit einer
gesunden Aggressivität (Markus Petrig hielt
sich voroehmlich in hinteren Posiüonen
auf; versuchten sie auch ihren Anteil zu ei-
nem enimierten Spielverlauf beizutragen.
Die Buochser, aufgestachelt uod selbstsi-
cher geworden durch die jüngstm Erfolge,
suchten ihr Heil im Vorwärtsfussball. Dass
das Spiel in den ersten 20 Spielminuten
nicht so recht in Fahrt zu kommen schien,

lag woN an der Nervosität und den (zu vie-
lei) Missverständnissen. Als Sursee-Goalie
Meichtrv einen Gewaltschuss von Pekas
ubcr diä Latte lenkte (20.), war das Spiel
lanciert.

Allerdings war der Torhüter der Surseer
wenige Minuten später am FüLhrungstreffer
der -Platzherren nicht ganz unschuldig.
Nach einem Missverständis zwischen Aus-
senverteidiger Thomas Schwizer und dem
Goalie zoe Daniel ChÖwe Nutzen und
buchte das-l:0. Zwei Minuten später hiess
es I : l. Nach einem Foulspiel an Pisani ver-
wertete Bert Schippers den Freistossball in
die linke hohe Ecke. Von da weg konnte
Sursee sich über seinen Torhtiter nicht
mehr beklagen. So stoppte er den gllinzend
freigespielten und durchgebrochenen Fink
(37.) hervorragend.

Buochser Furioso ohne Torerfolg
Ganz klar den Sieg suchte Buochs in den

ersten 25 Minuten nach dern Seitenwechsel.
Aber weder Chöwe (er knallte knapp dar-
über, 60.), Facchin (Meichtry wehrte einen
Freistoss ab, 65.) noch Pekas (nach einem

flach getretenen Eckball von Marcel von
Holzen knallte er rechts am Tor vorbei, 67.)
konnten den zu diesem Zeitpunkt völlig in
der Luft liegenden zweiten Buochscr-Plu-
streffer erzielen.

Je länger nun das Spiel dauerte, je mehr
trachtete die Fässler-Mannschaft danach,
den einen Punkt sicher itber die Runden zu
bringen. Den Buochscr Siegball hatte
Andrö Lussmann auf dem Fuss, aber
Meichtry lenkte deo Ball mit einer Prachts-
parade äber die l-atte. Toni Christen

Seefcld Buochs. - 400 Zuschauer. - SR Reto
Tollot (Pieterlen). - Buochs: Küchler; Facchin;
Benedikt, Zwyssig, Erich von Holzen, Stocker;
Marccl von Holzen (ab 70. Camenzind), Suter,
Pekas, Lussmen.; Fiak (sb 76. Risi), Chöwe. -
Sursee: Meichtry; Wildisen, Schwizcr, Tschopp,
Elster; Suppiger, Pisad (ab 83. Helfenstein),
Buck; Oehen (ab 64. rrtr{idmer), Schippers. - Tore:
24. Chöwe l:0, 26. Schippers l:1. - Bemerkun-
gan: Buochs ohne die rekonvaleszenten Bucher
und Bruno von Holzcn; Karner beruflich bedingt
abwcsend. Sursce ohne Camporcsi (rekonvales-
zcnt). - Verwarnungen: Suppiger (28.) und Hel-
fcnstein (86.) wegin Foulspiels. Anhänglicher,
Llebriger Platz, faües Spiel.

. Elegant deckt Tschopp (rechs) mit s€in€m Körper den Ball gegen *, Bll$Hlr[*;];

l. Liga, Gruppe 3
Die Resultate vom 25./26. November:- Kriens -
Mendrisio l:0 (0:0). Buochs - Sursee l:l (l:l).
Burgdorf- Suhr l:l (1:0). Derendingen - Ascona
l:3 (l:l). KIus Balsthal - fuehen l:3 (0:0). Tresa
- Muri l:0 (0:0). Pratteln - Solothurn 2: I (2:0).
l.Tresa1585224:1621
2. Burgdorf l5 7 6 2 3l:18 20

3. Kriens
4. Ascona
5. Sursee
6. Solothurn
7. Buochs
8. Pratteln
9. Suhr

10. Derendingen
I L Mendrisir.

12. Klus Balsthal 16 4 4 8 20:30 l2
l
4. I

l\'lurr
Riehc

25:14 2O
22:16 l8
20:19 17
26: I9 l6
l9:18 I6
l7: l6 l6
14:20 l5
2l:25 12
l5:23 12

137 62
t57 44
167 3 6
15 6 4 5
16484
16 6 4 6
15 5 5 5

16 5 29
16367

I 0:21
2l:30

l2
ll

16 3 6 7
16 4 3 9



! Montag,27, November l9t9

Bnochs-Miüelfeldspleler Csmenzind [inks) lrann von Sursecs Buck
ebgedräng werden

Kritische Prominenz:
<üwiel Sicherheit»

BUOCHS - ste. Viel Fussball-
prominenz traf sich beim loner-
schweizer Derby, das in Buochs
das l.-Ligajahr 1989 abschloss.
Neben den ehemaligcn Fifa-Refs
Andr€ Daina und Ruedi Re"gg[
weilte auch Andy Schär (Ex-FC-
Luzern uad SC Buochs) im Pu-
blikum. Mit seineo früheren Kol-
legen ging er nicht besonders
wohlwollend ins Gericht: «Ich
krm, um ein gutes Spiel zu sehen,
wurde aber wie jedesmal in die§er
Saison enttäuscht. Der Sicher-
heitsfussball hat in der l. Liga
deo Siegeswillen verdrängt. »

Genau dieses gute Spiel hatte
hingegen laut eigener Aussage
der Buochser Spitochcf Peter
Strebel erlebt, der nur mit der
Chancenauswertung seiner
Mannschaft unzufrieden war:
«Mit dieser Feldüberlegenheit
hätte mehr herausschauen müs-
sen. Doch wer die Tore nicht
schiesst, darf sich über ein Un-
entschieden nicht beklagen. Der

FC Sursee hat den Punkt jeden-
falls nicht gestohlen. »

Trotz dei gewonnenen Punktes
nicht hocherfreut war Sursee-

Trainer Fid6 Fässler, der klare
Worte sprach: «Was Wildisen
heute fitr-eine Liberorolle gespielt

hat ist mir auch ein Ratsel' je'
denfalls hatte er von mir den
g,leichen Auftrag wie immer. . .»

Ünd auch Schlussmann Meichtry
.konnte er kein gutes Zeugtis
ausstellen: «Der Schnitzer beim
l:0 zeiet. dass er offenbar den
Fehler-aus dern Kriens-SPiel
noch nicht ganz verdaut hat.»

Ein bisschen mulmig geworden
war es in dcr 69. Minute dem
Swseer Mittelfeldler PhiliPP
Suppiger als der UnParteische,
der ihn zuvor bereits verwarnt
hatte, erneut zur Brusttasche
eriff. sich aber dann doch anders
äntschied. Suppiger dazu: «Ich
sah mich bereits unter der Du'
sche . . .»



E
ä*iÄ

I§
ä;i r; ä§
ä!§:üE

§
*fi: 

H
 s"l

? x) 3.54

;5 frliä
=

J-:o-
:E

E
ä€ 

E
'' 

F
 b *! 

e

=
 

äp §.; .c 3o
;ä5::€,
E

i§ 5; E
§

d 
I 

r 
LL6!

:o500do

E
IT

:fi i:
T

§uH
zS

:

§E
ä;ä{ä

i35 E
§';

; E
 E

'fi.s E
:

§i§äE
E

:
€äT

:I i":
gE

§":u§"t
x=

=
 

o-c.=
:

igE
äE

?ä

e-:s 
f-ääuff:ä§ä* äu=

-r'*'**'§äffi .,*iä§ äiälE
ääääläiäi

.E
ä ä,E

 
ß

€ Ia I

I E
 E

€ä ä f;!5i 
E

 et§ E
E

 ;l$E
 :i§ää: il:E

ü;;E
P

E
; ' 

E
 * $; :s x

ääI lI I ä; äl äiruäI ff ff* iiffiff ätäiä g IIäi äl i sääi E
r ääE

 ääE
 r r

;;*är g i ; i§:säseis;ri *; r

?§E
H

R
 §E

S
i:rr*

?;ä§E
 E

?B
A

T
T

I
is.5ii r§;E

ä *H
lj'- 

-) 
' 

62.i1 
'c 

o

äsT
* $ * $;i t E

 §

5äräE
 IäIE

I* 
E

;qt i€ 
E

 E
E

E
 I!?

E
I§ ä o öX

§66'F
o

f,€:üo 
.^=

- 
ö-F

ä
9o,1e-F

E
6i.oA

b,
ä 6 : E

-3{§E
-rE

 
E

E
 s

t; gE
T

't i§ 
E

 sB
E

E
E

ü*#f,B
E

.I tii.E

§csE
§ä!ä; §E

f
!iE

äi gi sI ;ae

ää€t;iE
E

,ä ä§:
€;?; E

s; eE
 sH

 
E

:E
H

E
E

sE
T

i ;;€
r e{ äc iieä*x ä$
€>

.3 B
-E

 E
3Ä

ü X
 '; §

ä#gäE
täE

3
::?äi i::t 

r
e ärE

läsiE
E

 ä
ä =

;ä:siä:iu j
ä ;E

ärffä!:ä 
ä

I stB
§euE

nIä 
E

s €tE
ät;ä§sE

 r

trdA6lqI!o

EO
l

o.

ao!oz9oLtNiu6leqoAcqlctoEot,lU
lL6l
E06ädE-JaEA8!aUa{)
o

Ot'))«lo.t-'
otro)bI)
trC

d

()
!HEöooptrtr§t
E(Atcltr0)
.qG

)
(r)
q)0)O

.
(r)0)l-<
€ooz6d
,.oU

)
T

AaILIdöo
.F

l(nl<
sl

ä?.E
 * äE

 i
(/J I 

-€ R
E

.:

3j $t: ss
iE

$+
g§g

lE
 äsä*'e

$s n p;"e I
f E

dI§ §E
3 H

 9-.=
 6E

sE
 ä g E

=
€

F
'd 

€-.-t-

u rgsS
!,:

Ä
eäiesE

l-l tr O
 tr tr ooL

9>
 §"e 3"§"

o-9o--
1, 

6ü-
q) .=

.- 
-'

rülI{

E
_q

!--tr 
'Ä

o.i5
cfr€)tr
.- 

.-

-o;LS
--
.=

e
äoE

^H
'§o

f-{ 
.--

F
l 

*r)
H

A
äo.5

.--!.1 L
ä€)

=
N

i.f 
.ri

-OEB
g€
'62,r0)
- 

-
H

H
z-

o\6o\h(.)
.oF()ozöa.lö0d0q)

o



t

fiR
t:t:

a

.F
l

30
>

4
h:*lrr§iä

-O
l

dR-J=
a

^-l
'ol
;;trl
eüE

il
ilt

lC
aF

\o\e\ohddd
ld---E

-----
l!€(,\6G

€6haa
- 

- 
- 

-F
rdddA

taialä.i,d!{.äJäC
d R

R
 d -- 

-d: 
+

il

d!€h!€haF
d

,oo-o-o-^row
]

lrnsro=
.cm

raaci
l

lh6\oh€\ora\o\o€l

l.-16!
l\o \o

.-a.-lt
{\

Lo)
- ct)
'Ht=rJoO

D
G

l
f-rLtaC

EaI€)ao
.8€)
a0clLl*

aLIq)ao63Lr
F

r(
eH- ()--q)
.ljLo= *r)a-G

I
()rt

-Le)a-
.-G

I
-Lr
F

I

-- cIA- aa- JF
EIG
I

äo
o-F

]Io
F

(
.-()Lr
a

äd ü 6ä,3; H
;s t

=
3>

 
o{l . 

.i<
 

* 
d

ü:; E
: ä 6ä€ "3

E
N

4'Y
O

-q

ü:s 3.: ü; E
ä# 

E
E

 tr tr X
 ,; - tr §- 

,; 
E

:a§#i§-E
sE

qoE
d _ :.c E

 8* - ä!o
E

g,i-rü;t äü:E
o! 

.. c.9 
=

 "l=
._ 

E
.

o-.94 gN
 ätE

E
 95=

o6.ü §.g "§E
€ -'E

 
:

;E
ä;;ii;äääE

ä E
E

E
 g§§§ $ k

E
;äE

s*c€-ä? I
ä;T

I5E
E

 äE
 : 

ä
äs$E

qiE
tE

E
 i

E
§Iäüäää§3e;

o\*o\k0.)

-oEiuoz.:ia'l8i2

Lq)
0.c
G

l
ti

E
E

r
q)

a-A-

L\ 
.l 4 

c9 
t

€N
gd=

12
ü.3 3€ 

;E
 

E
:i=

 
e - 

- 
€

tsE
 E

E
 äE

 
E

: E
 §,ö s# .rt

.e 
.-k 

'4- 
E

ä
üi:ä: 

4E
 

8E

*E
 ä ite IE

=
 E

!
iE

_E
 --gila-iri

ojj 
oE

I eE
: e:E

+
ä s E

; 
E

ä
ttr 

i...F
x 

F
E

E
g 

f;-oa7;s 
.^ar

:F
 

E
E

;E
 g€

E
1 E

rE
F

 ;E
§; 

E
ä üs ää=

€5 ;§ ä€* äE
E

:*.. 
a* ä:€ 

ä"e
tE

=
 tE

 t:=
 t?:

o=
E

 oz ci.z c=
=

9;6

=
 Ir.

o.,
oI).:

5oo
o 

N
i

=
-ü

s§

E
.r

+
9

4,9
eEE

UU
=

E
N

gr>
E!=

6-
..E

8
E

 -!.E
ä ofrE

5äOE
.€)

(49
.E2.'
oh
!EX

E
+

.
oE

9
;troE

§

o5§L€Eg5t



fiääiiääIl iäiläsäääiä ffiiäää fiIä ii;

§s H
iilir ffiililääiääi,fifiliälsl tiäiliäl ffir

fiilfi$liä, ffifiläifiää ffifiE
, ffistä

§s ffiafiiiliägffim
 fiääffir H

ltäiffi, ffitxäl*

äiäääl iääs ll ii ääI i, äiäi äl, iäääs äääE
 * ä*i

ääI iIäääIfffu ä§äiiäää: äIäiII iäiäiilgi:

§s IE
!ääE

E

§il it:i$si
x ü€ afE

§
o o 9 E

 -:2
osg§ E

E
t



Freitas. 9. März 1990:
Fusshall l. Liga: Burgdorf-liaineri'

«Solothurr, Tresa und
Kriens sind Favoriten»)

Gut drei Monale sind zwar in der Zwi-
schenzeit seit den letzten Nachholspieten in
der Erstligagruppe 3 verstrichen; jenes
knappe, umstrittene und vieldiskutierte 2:l
der Burgdorfer gegen Kriens am 2. Dezem-
ber bei alles andere als «fussballerischen»
Bedingungen ist selbst bei l,eader Burgdorf
und wohl auch beim SC lkiens (noch) nicht
vergessen. Tatsache ist jedoctL dass die
Berner, deren Trainer Christian Mezger
Solothurn. Tresa und Kriens zu den Favori-
ten zählt, mit je einem Zähler Vorsprung auf
Tresa und Kriens an der Tabellenspitze lie-
gen.

Fur Öhristian Mezger, den 32jährigen
Spielertrainer der Berner, kommt diese
Ausgangslage doch einer kleinen Überra-
schung gleich. Das Saisonziel der Burgdor-
fer lautete ganz klar «Erreichen eines Ta-
bellenplatzes im vorderen Drittel».

«l inalspiele - ein reizvolles Ziel»
Burgdorf scheint derzeit (noch) keine

höheren sportlichen Ziele anvisieren zu
wollen. So jedenfalls lassen sich die Worte
von Spielertrainer Christian Mezger deu-
ten. «Reizvoll ist unsere derzeitige Aus-
gangslage bestimmt; meine junge Mann-
schaft brennt natürlich darauf. die Final-
spiele zu erreichen, aber an einen womögli-

tc. Kann der SC Buochs an die Glanzseile
im Spätherbst anlinüpfen. dann dürfte das
abstiegsbedrohte Nlendrisio gar auf seinem
eigenen Platz (Samsta3, 15.30 (Jhr) wenig
zu lachen haben. Aber die guten kistungen
der Buochser nach der beeindruckenden
Aufholjagd nach dem verpstzten Start (drei
Spiele - null Punkte zum Beginn, erster
Punktgewinn ausgerechnet beim 2:2 gegen
den morgigen Auswärtsgegner) sind längst
Schnee von gestern.

Was jetzt für die motivierte Risi-Truppe
zählen wird (Spikochef Peter Strebel: «Das
Trainingslager auf Gran Canaria *'ar ein
Erfolg. hat allen gut getan»), sind nicht
nostalgische Erinnerungen an die letzten

Fussball l. Liga: Buochs auswärts

Mit Spätherbst-Elan

chen Aufstieg zu glaüben und vor allem ihn
klar anzuvisieren, da werden wohl noch ei-
nige Liter Wasser die Grosse Emme hinun-
terfliessen.»

«Kriens und Solothurn mit Substarz»
Wenn auch seine Mannschaft derzeit die

Tabelle anführt, Mezger. der nächste Sai-
son den FC Langenthal lrainieren wird, ist
Realist genug, um die wirklichen Kräfte-
verhältnisse in der Gruppe 3 in etwa zu
kennen. Auch weiss er - und er spricht es
auch offen aus -. dass seine Mannschaft
viel von ihrem Glanzstart zehrte und mit
einem Endspurt nach einem kürzeren Zwi-
scheneinbruch sich *,ieder fangen konnte.
«Aber für mich sind der FC Solothurn und
der SC Kriens nach wie vor in der Favori-
tenrolle. Beide Vereine hätten eigentlich
das Zeug und die Infrastruktur dazu, um in
der NLB bestehen zu können.»

Während Mezger sich über die Stärken
und Schwächen von Aufsteiger Sursee ver-
ständlicherweise erst nach dem Auftakt-
spiel an diesem Wochenende mit seiner
Mannschaft in Sursee äussern möchte, gibt
er der Mannschaft von Peter Risi durchaus
noch eine Möglichkeit, um ganz nach vorne
zu kommen. «Da werden sie aber ohne
Durchhänger an die Erfolgsserie im Spät-
herbst anschliessen müssen.» Toni Christen

Monate im vergangenen Jahrzehnt, son-
dern glasklare Punktgewinne im frühen
1990. «Die Ergebnisse der Trainingsspiele
geben nur einen relativen Uberblick über
die Form, wichtig ist, dass die Mannschaft
im Auftaktspiel in Mendrisio wird punkten
können». erklärt Strebel.

Leicht dürfte das bei den Tessinern al-
recht ungemütliche Tabellenlage eher un-
gewohnt vorkommt. «Fehlen dürfte bei uns
Mittelstürmer Helmut Fink; er zog sich am
Dienstag im Testspiel gegen Hochdorf eine
fusswunde im Schienbein zu. Sie musste
genäht werden». weiss Strebel. Dafür sollte
der zu Beginn der Woche an einem Virus
leidende Andrd Lussmann wieder dabei
sein können.

-
l. Burgdrrrf
2. Tresa

16 8
16 8

23 19
24 t'7

22
2l

62
53

3. Kriens
4. Solothurrr
5. Asctrna
6. Sursee
7. Suhr
8 Burths
9. Prattcln

26
28
23
20
l5
l9
l7
2l
l5

16 20
20 18
l8 lE
19 t7
20 t1
18 16
16 16
25 t2
23 12

10. Derendingen
I l. Mendrisio

l6
t6
l6
l6
l6
l6
l6
t6
t6

't 63
7 45
7 45
7 36
655
484
646
529
3 61

I 2. Klusi B'thal t644 820-10 l)
I l. tüuri
14. Riehcn

Ascona I resrr
f)erending.'n KluszB'thal
Mentlrisio Butxhs
Muri Prrttcln
Solothurn - Kricns
Suhr Richcn
Sursee Ilurgd.rrf

16 I 6
16 4 -1

7 1023
92310

r2
ll

Samstag. 14.30 Uhr
Samstag. 14.30 L;hr
Samstag. 15.30 L.lhr
Samstag, 14.-10 Llhr
Sanrstag. 14.10 L!hr
Samstag. l5.0rl LJhr
Samstag. 14.10 Uhr

I. Ligo, Gruppe 3
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. Freitag, 16. März 1990

Fussball l. Liga

Buochs: Solothurn
wird eingeheizt!

tc. «Diese Niederlage zum Auftakt in
Mendrisio, die hatten wir nun wirklich
nicht verdient». so und ihnlich lauteten
die Kommentare Yon Bumhser Seite
nach dem 2:3-Umfaller am Samstag im
Mendrisiotto. Aber Buochs, das sich
auch auswÄrts keineswegs etwa (rver-
steckt», will den' «verlorenen» Punkt
nun gegen Solothurn zurückholen.
«Das wird bestimmt ein spektakuläres
Spiel werden», Iiess SCB-Spikochef
Peter Strebel verleuten.

Am 24. September hatte der
schwach in diese Saison gestartete SC
Buochs beim damaligen l:2 in Ascona
ähnlich dumm (entscheidendes Ge-
gentor ebenfalls kurz vor dem Abpfiff)
verloren. Am vergangenen Wochenen-
de'- dazwischen lag eine Buochser Er-
folgsserie von zehn Spielen ohne Nie-
derlage verbunden mit einem kräftigen
luftholen vom Tabellenende in Rich-
tung gesichertem Mittelfeld - grosse
Ahnlichkeiten in Mendrisio. «Wir
spielten an und für sich ausgezeichnet.
beklagten zwei Latten- und einen Pfo-
stenschuss und hatten insofern eben
Pech in den letzten Spielsekunden. als
Benedikt Zwyssig den Ball nicht mehr
wegbefördern konnte.»

Für die Spieler von Peter fusi ist
nun klar. das mitfavorisierte Solothurn
wird auf dem Buochser Seefeld «büs-
sen» müssen. Die ambitionierten So-
lothurner - sie streben ganz klar einen
der beiden ersten Plätze an -, die ge-
sen die Krienser beim l: I kolossal zu-
itickhalrend wirkten. sind für die
Buochser keine Unbekannten. «Gegen
diesen Gegner pfleBten wir slets gute
und attraktive Spiele zu zeigen.» In der
Vorrunde trennte man sich mit einem
l:1.

Im Team von Peter fusi ist derz.eit
einzig der Einsatz von Helmut Fink -
er spielte z\Ä,ar gegen Mendrisio trotz
einer genähten Wunde. aktuell leidet
er unter einer leichten. örtlichen Ent-
zündung - ncrch fraglich. Am Dienstag
(Spielbeginn 19.30 Uhrl tritt dann die
Mannschaft von Peter Risi in Brunnen
noch zu einem Testspiel an.



Bei schönen nusseren Bedin-
gungen lieferten sich die beiden
Mannscheften einen kampfbe-
tonten, rber sehr nenösen
MatclU der suf keinem hohen
Niveau stand.
Ftir die Buochser war es vor allem
wichtig, dass im ersten Heimspiel
des Jahres gegen einen Spitzenklub
Punkte verbucht werden konnten.
Auch nach der Pause hatten die
Buochser vorerst einige Mögltch-
keiten, doch fehlte dem Risi-Team
der Glaube an einen möglichen
Sieg. Als Fink verletzt ausgeschie-
den war, spielten die Buochser vor-
erst mit zehn Mann weiter. Prompt
erzielten die Gäste in dieser Phase
durch ein herrliches l(opftor von

19. Män 1990

Moser in der 75. Minute den Füh-
rungstreffer. Es mutet aber doch
sensationell an, dass der für Fink
cingewechselte 39jährige Risi in
der 81. Minute auf äusserst clevere
Weise den Ausgleich erzielte.

Seefeld: 350 Zuschaucr - SR.
M.Vollenweider, Bäretswil. Buochs:
Küchler, Facchin, Zwyssig E. von Hol-
zen, Stocker, Pekas, Suter, M. von Hol-
zcn, Lussmann, Fink (76. Risi), Camen-
zind (57. Chöwe). - Solothurn: Bruschi,
Hublct, Uebclhart, Binggeli. Loosli,
Moser, Vetter, Grosscn, Zürchcr, Ban-
jalic, Gygx. - Tore: 75. Moser (0:l), 81.
Risi (l:l).

Bemerkungen: Fink in der 74. Minu-
te mit Verdacht auf sine Bänderverlet-
zung, ausgeschieden. Verwarnungen:
Gygax (Solothurn) und Pekas (Bouchs)
wegen Fouls.

Peter Risi traf
SC Buochs - Solothurn tl (CI0)

l.-Ligo-Fussboll

Gruooe 3: Buochs - Solothurn l:l (0:0).
Burääorf - Mendrisio 0:0. Klus Balsthal -
suh; 0:0. Kriens - Muri 0:0. Pratteln - As'
cona l: I (0:0). Riehen - Sursee 0:0. Tresa -
Derendingen l:0 (0:0).
l. iresa- '18' 9 6 3 27:19 24
2. Burgdorf l8 8 7 3 33:21 23

3. Kriens l8
4. Solothurn l8
5. Ascona l8
6. Sursee l8
7. Suhr 18

8. Pratteln 18
9. Buochs 18

10. Mendrisio l8
I l. Klus Balsthal l8

l8 3 811023 1412. Muri

27:11
30'.22
26:21
22:19
t7'.22
l8: l7
22t22
l8:25
2l:30

22
20
20
20
l9
l8
t7
l5
l5

783
16 5
16 5
846
615
666
495
471
558

l3
t2

13. Riehen l8
14. Derendingen l8

459
5 2 ll

25'.32
2l:.21
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Gerechtes Resultat: FC Muri - SC Buochs 0:0

Muri bleibt
Ein Splel ohne Höheprmkte. Buocb
hrte cücr mh von der Partie, doch

GlilGl&o h 90 Minuten ledig-
zu elncr kleien Torchance. Dur,ch

elnen Berilto-Freistoss hatte Muri die
beste Milglichkeit. Nach der Partie
durften beide Mannschaften mit dem
Resultat zufrieden sein.

pd. Beide Mannschaften suchten
die Entscheidung mit zuwenig Kon-
scqu€nz Es gab wenig Torchancen
und der ausgeglichene Endstand geht
vollkomrnea in Ordnung.

Bereits in der 2. Minute liess Fäss-
ler einen Distenzschuss «fahren», der
verfehlte das Zel jedoch knapp. Es
dauerte tlber eine halbe Stunde, bis
Muri zur nlichsteq Chanie kam, doch
Rechsteiner kasi' bei eiaei Benito-
Flanke 'm citre,n Schritt zu spät. In
der Zwischenzeit kam Buochs immer
besscr ins Spiel und wirkte etwas
tlberlegen. Aus den optischen Vorrei-

, len machten die G?iste jedoch wenig
und ihre pisranzschllsse waren auch
nicht sehr geftihrlich.

Fin §pigl, das mehr von Taktik als
von Siegwillen geprligt wurde, brach-
te beiden Mannschaften einen
«wichtigcn» hrnkt.

Brllhl. - 350 Zuschaucr. - SR: Lllknann
, (Gossau). - Mrrt Vollcnwcidcr; Köpkc; We-

Muis Rico Benito (Bild) sah einen
gefährlichen Freistoss-Ball von
Küchler gehalten.

( Bild Yvonne Baumgartner)

bcr, Eichclbcrgcr, Gumaan; Doldcr, Lustea-
bcrgcr, Gxll; Rcchstciecr (ab 68. Etrd). FIss-
lcr, Benito. - Brnhs: Küahlcr; Faccilin; B.
Zwyssig, Stocker, E. von Holzenj Pekas, Sriter,
M. von Holzen; Lussmanu (ab E9. A. Vori
Holzen), Camenzind, Chöwö (ab 78. Oder-
matt). - Bcmerkungen: Muri ohne Bachmann
(Ersatz). Schmid ('Weltreise), Lttschcr und
kbner (verleut). Buochs ohie FinI, Buchcr,
B. von Holzcn (alle vcrletzt). Verwarnunlen:
57. I4!.smann (Foul), ?8. Ecnito lRcklaäie-
rcn), 79. 6umenn (Foul).

Gruppe 3. 19. Rurrde: Ascona - Kriens 2:0
(0:0). Derendingen - Pratteln l:l (0:0). Mendri-
sio - fuehen 3:2 (0:l). Muri - Buocbs 0:0. Solo-
thurn - Burgdorf 0:l (0:0). Sursce - Suhr 2:2
(l:0). Tresa - Klus/Balsthal 0:3 (0:2).

3.
4.
5.
6.
7.
E.
9.

10.

7
8
I
7
6
6
4
6

8
6
5

6
8
7

t0
5

l9
l9
l9
l9
l9
l9
l9
l9

14. Riehen

Kriens
Ascona
Sursee
SoI'othurn
Subr
Prattcln
Buochs
Klus/Balsthal

19 4 5 l0 27:35 13

l9
l9

97
96

27:19 22
28:21 22
24:21 2l
30:23 20
19l.24 20
19:18 19
22:22 lE
24:30 17

l. Burgdorf
2. Tresa

3 !l:21 25
4 21:22 24

!
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Montag.2. APril 1990

Erstliga-Fussball: Buochs - Ascona 0:0

Elfte Punkteteilung von Buochs
«Einen hrnkt mässen wir einfach gegen
Ascone holen, rber ich sehe es fast voreus,
es wird bestimmt verdemmt hart und milh
,srrn werden» Dies die Worte von SCB-
Spielmacher Goren Pekas kuz vor dem
Aufwörmen. Und der Jugoslewe im Buoch-'ser Team hette recht Bnochs holte sich in
einem milhsemen Spiel denk eincr ard-
rncrksamen Abwehrleistung und viel Willen
im 20. Spiel seine elfte Puükteteilung gegen
Ascona.

Aber dieser eine (angestrebte) Zäh.ler war
denn auch in diesem wenig Höhepunkte
aufweisenden Spiel - Torchancen hüben
wie drüben blieben Mangelware - für beide
Mannschaften wohl das grosse und einzige
Positive. Bei herrlichsten äusseren Bedin-
gungen am späteren Samstagnachmittag
schien es fast so: Ascona wollte nicht mehr
auswärts, Buochs konnte bei bestem Willen
zu Hause nicht mehr zeigen.

Das Fehlen von Sturmführer Helmut
Fink - er fällt für den Rest der Saison aus -
und zusätdich noch die Absenz von Andr6
Lussmann (Spielsperre), das machte sich

Stimmen
Börti Bucher, der verletzte SCB-Spie-
ler: «Mit unserer zum Teil noch jun-
gen Mannschaft lief nach vorne ein-
fach zu wenig. Dieser eine Punkt ist
wichtig für uns. Derzeit können wir
gar nicht offensiv spielen, die Sicher-
heit muss eindeutig vorgehen.»
Stephan Hönger, der Krienser Aus-
senverteidiger, sah eine wesentlich
«zahmere,l Ascona-Mannschaft als
noch vor Wochenfrist bei der 0:2-Nie-
derlage seines Teams in Ascona. «Zu
Hause spielen die viel aggressiver.
Trotzdem ist es verwunderlich, dass
diese Mannschaft mit ihren zwei Ge-
sichtern vorne mithalten kann.» (tc.)

noch deutlicher als in den vorangegangenen
Spielen bemerkbar. Im Mittelfeld bei den
Nidwaldnern. da schien Goran Pekas in der
Spielgestaltung allein auf sich angewiesen;
und vorne im Angriff, da mühten sich San-
dro Camenzind und Daniel Chövre wohl
redlich ab, kamen aber fast nie in Ab-
schlussposition. Denn vor allem in der De-
fensive schien Ascona - in diesem Spiel
wenigstens - recht verwundbar zu sein.

Wie sehr eigentlich beide Mannschaften
von Anbeginn weg risikolos spielten, war
am besten an der Spielart der beiden Liberi
zu sehen. Beide - Gianni Facchin hier, EF
satzlibero Donato Madonna dort - spielten
die reine Ausputzerrolle, rückten mit ihren
Leuten (zu) selten von hinten heraus. Und
weil beide Torhüter - die übrigens ihre we-
nige Arbeit sicher verrichteten - in der Re-
gel die Bälle weit auskickten, kam nie ein
wirkliches Spiel auf.

Torchancen waren in diesem Spiel an ei-
ner Hand abzuzählen. Ruedy Suter und das
Duo Bacchin/Pekas nach einem Freistoss
in der ersten Halbzeit, Sandro Camenzind
mit der einzigen echten Torchance in der
zweiten Halbzeit (57.), das war etwas we-
nig. Ascona, bei dem das Ausländer-Duo
Paris/Oroz für Ordnung sorgte, hatte seine
beste Mödichkeit durch Peter Sörensen
(67.). Toni Chri.cten

Buochs - Ascona &0. - Sradion Seefeld: 20O
Zuschauer; SR: Schmid (Bronschhofen). -
Buochs: Kiichler; Facchin; Benedikt Zwyssig,
Erich von Holzen, Srocker; Suter, Pekas. Marcel
von Holzen (ab 75. Andr6 von Holzen), Odermatt
(ab 6O. Willemsen): Camenzind, Chöwe. - Asco,
na: Afitognini; Donato Madonna; Di Profio. Pe-
rini, Campagnuolo; Sörensen, Paris, Turuani.
Oroz; Pelloni. Pierantoni (ab 56. Fiori). - Bemer-
kungen: Buochs ohne Bucher, Helmut Fink und
Bruno von Holzen (alle verletzt); Lussmann ge-
sperrt. Ascona ohne Claudio Madonna (Straftag)
uid Rossi (verletzt). Verwamungen: Perini (FCÄ,
41. wegen Ballwegschlagens), Paris (FCA, 44.
Foulspiel), Andrö von Holzen (SCB, 82. Foul-
spiel). Cute Bedingungen, faires Spiel.

Erstligo-Fussboll
Gruppe 3: Buochs - Ascona 0:0. Klus-Balsthal -
Sursee l:l (l:0). Burgdorf - Muri 0:2 (0:2).
Kriens - Derendingen 2:0 (l:0). Pratteln - Tresa
0:0. fuehen - Solothurn 0:4 (0:l). Suhr - Men-
drisio l: I (0: I ).

2. Tresa
3. Kriens
4. Ascona
5. Solothurn
6. Sursee
7. Suhr
8. Pratteln
9. Buochs

10. Klus-Balsthal
I l. Mendrisio

20
20
20
20
20
20
20
20
20
20

9
8
8
8
8
6
6
4
6
5

7
8

6
6
9
8

ll
6
8

12. Muri
13. Derendingen
14. Riehen

2049712:2311

l. Burgdorf

4 )'l:22
4 29:19
5 28:2 I
6 34:23
6 75:22
5 2O:25
6 19: 18

5 22:22
8 25:31
7 22:28

25
24
,1
))
22
2t
20
l9
l8
IE

20 5 3t2
20 4 5 ll

l3
l.l

22:30
27:39

4 34:2) 25209't



Freitag, 6. April 1990 -
Fussball l. Liga: Derendingen - Buochs

Endlich Buochser Tore?
tc. Für Peter Risi. der die Buochser nach
sechsjähriger Spielertrainer- und Trai-
nertäiigkeit aul Ende dieser Saison ver'
lassen wird, gelten für das Auswärlsspiel
(Sonntag. ta.m Unrl beim Tabellenletz-
ien nur iwei Sachen: «Toreschiessen und
Punkten». Aber gerade mit dem Tore-
schiesscn, da war es in den letzten drei
Partien nicht so weit her, in der Fussball-
statistik lässt sich nur das Tor gegen So-
lothurn von Peter Risi ausweisen.

Leicht wird drese Aufgabe beim Auf-
steiger und stark bedrohten Derendingen
nich-t werden. Das weiss auch fusi: «Die
müssen gegen unsja fast gewinnen. sonst
durfre iEr2ug ahgefahrä sein.'r Wenn
auch Helmut Fink weiterhin fehlen wird.

Frei 1990

Peter Risi nun beim SC kl"irtt"", 
S,O",

Bachmann wird in
Buochs Spielertrainer
Fursball: Wechselt Risl zu Kriens?

tc- Geslern wurde es perfekt: Im Motel
Postillion in Bur^-hs u'urde Emil
Bachmann, der jgtzige Spielertrainer
des Aargauer E-rstligisten FC Muri, als
neuer Spielertrainer des SC Butrchs
vorgestellt. Peter Risi. der momentane
«Chef, der Nidwaldner. ist heim SC
Kriens als Trainer inr (iespräch.

so hofft der Buochser doch mindestens
auf einen Auswärtspunkt: «Auf unsere
Abwehr ist Verlass, und zudem kann
Andrd Lussmann wiedcr eingesetzt wer-
den.» Und just gegen Derendingen soll-
ten die Bu-ochsär .1a doppelt motiviert
sein.

Am 30. September gelang ihnen näm-
lich der erste Saisonsieg ausgerechnet
gegen Derendingen. Das l:O-Siegtor im
FJii-t.", - daöals gaben ja Goian Pe-
kas und Erich von Holzen ihr Comeback
beziehungsweise Einstand - gelang
Andr6 Lussmann. Bei Derendinen wird
der gesperrte Markus Sterki fehlen; im
Team der Nidwaldner dürften erneut
«jüngere» Kräfte zum Einsatz gelangen.

Risi zum SC Kriens
Fussbdl l. Liga. Buochs ohne Trainer

pd. Nun ist es so weit. Peter Risi, der
einstige Torschützenkönig beim FC
Zürich und FC Luzem, verlässt «sei-
nen» SC Buochs Ende Saison und wird
ab kommender Saison Trainer beim
SC Kriens. fusi unterschrieb beim Li-
ga-Konkurrenten der Nidwaldner ei-
nen Zwei-Jahres-Vertrag mit einer
Option auf ein drittes Jahr.

Peter fusi war seit 1984 bei den
Nidwaldnern sowohl als Spielertrainer
als auch als Trainer engagiert. Buochs
steckt zwar momentan in der Pech-
straihne - dem Team wollen keine Tore
mehr gelingen - doch diese ist kaum
ausschlaggebend für Risis Entscheid.
Vielmehr lockte ihr eine neue Heraus-
forderung in einem neuen Umfeld.

-



Montag, 9. April 19,90 * 
='

Söüveränes Buoclni
Die Risi-TnPPe hatte gegen das

«kranke» Derendingen leichtes Spiet 3d)
Eine in dlm Belengen besserc'
trkdscü hervorregend ci4c'
stellte und technisch tlberlegeno
Buochser Msnnschrft licsc De'
rendingen in diesem eminent
wichtigen «AbstiegssPiel» nie
eine Ctrnce.
Es hätte so gut beginnen können
fitr Derendingen, schon nach
knapp 30 Sekunden kam Hess zu
einem wunderschönen angesetzteo
Kopfball, der aber das Tor weit

Von Hari Kunz

verfehlte. Dies sollte nebst einer
anderen, wieder von Hess vergebe-
nen Chance, die einzige Möglich'
keil für die Derendinger bleiben.

Peter Risi bewies mit seiner
Mannschaft, dass der Trainer-
wechsel (neue Saison) keineswegs
für Unruhe Besorgt hat. Det De'
rendinger Mannschaft fehlte an
diesem kalten, unfreundlichen
Nachmittag vieles, um sich gegeo

den drohenden Abstieg stemmcn
zu können. Niemand war in diescr
Derendinger Mannschaft in der

kge das Spicl ar ordnca, sPielcri-
sch-e Ansetäc zu §ctzco- Es fehlt
eindeutit dcr KoPf dcr Mann-
schaft. Symptomaüsch daotr dsr
0:l-Ruckitand, dcr nicht aus einer
zwincendm Aktion der schr zicl-
streU-ig agierendan Buochscr
t"tannlhaft-eotstaod, nein' nach

einem Missverständais zwischetr
Torhilter Grogg und Libeto Ho
hermuth konnte der grrt mitge-
laufene Suter zum 0: I einschieben.

In der zweitea Halbz€it dauerte
es nur zsci Minuten, bis die
Buochscr mit der schöosteo Attion
der Partie auf 0:2 erhöhen konn-
ten.

Hcidencg - 150 Zuschaucr. - SR:
Ru.lin. Liäid; Dcrendingen: Grogg;
Hohcrmutht Baschung Brunncr, Du'
bach: Hess. Bannwart (70. Mcngisco)'
Cortl A.odcrcfl: JosL Baumana (75.
Stoiaoovic): Bfths: Kuchlcr; Facchin;
Zcissiq ü.. Stockcr. Von Holzcn E;
Suth, Vou Holzcn M., Lussmann, P+
kas: Camcnzfu4 Chcvrc (57. Odcr'
mstt)i Torc: 19. Su'.er 0:1, 47. Caocn'
ziad 0:2, 83. Pckas 0:3 (PcnaltY);

Bcmcrkungcn: Dcrcndingco ohnc
Sterki (vcdcE0. Gutc Schicdsrichtetlci'
stunr- trotz eiaircr Missverständnissc
mit ää t i"ienric[tcro. Schr kalt.

Gruppe 3
21. Runde: Derendingeo - Buochs 0:3 (0:l). As-
,ona - Burqdorf l:0 (0:0). Tresa - Kriens l:l
, I :0). Muri -- Rietren 0: i (0iO). Mendrisio - Sursee
l:0 (l:0).

3. Kriens
4. Ascona
5. Solothurn
6. Sursee
7. Suhr
8. Buochs
9. Pratteln

10. Mendrisio
I l. Klus Balsthal

2. Burgdorf

12. Muri
13. Rieheo
14. Derendingen

2t 12:24 l7

I . Tresa 28:23 26
34:24 25

2t984
21 915

30..20 25
29:21 25
34:23 22
25:23 22
2O:25 2l
25t22 21
19: 18 20
23:28 20
25:31 l8

2t
2t
20
2t
20
21
20
2r
20

894
97 5

866
867
695
5 ll 5
6E6
687
668
498

28:39
22:33

l5
l3

21
2l

5 5 ll
5 3 13



Bietet Buochs Schützenhilfe?
tc. Bereitet der SC Buochs dem Tresa hat in diesem Frilhjahr in der
scheidenden Treiner Peter R.isi auf Regel auswärts wie zu Hause recht
indirektem Weg ein Geschenk? Mit liberzeugen_d gespielt. Buochs' Spiko-
einem Sieg übCr lrader Tresa (Sq chef und Coach Peter Strebel richtet
16.30 LJhriund einem gleichzeitigen seine Flicke ganz klar in die Zukunft
Erfolg von Kriens üfur Prattäh yn{ siettt vor allem in den zu erwar-

"tlig"'" 
nmfi"fr äi" Chan""n R.isi., l:11.1^,Pintltzen 

von jümgeren Kräf-

mit 
-Kriens in a"r rolllil;iää §"ii B:.3:i"l;:,tillil;.-ffilil,5ii!'i,'i

son eine NlB-Mannschaft zu trai- ;r-§;;i kommt Routine hinzu, undnieien' tt;:ii;:r*ri:ilti*x*;:l
Eine leichte Aufgabe steht den wohl leichter Sewesen, in die Auf-

Buochsern jedoch niiht bevor. Denn stiegsrunde zu kommen.»

frqlrull l.Ligu' Buo.h |1e_itag, 20. Aprit 1990
lresa



Buochs spielte äöbötf'den Tabellen-
leade

a o

Spifienmannschaftrme eme
Verdienter Sieg g(ryen Thesa mit

4:l (2:0) - Chövre gelang Hathick!
den. Io der 58, Minute lief Chöwe
allein los, umspielte auch den Tor-
hüter und schöb den Ball ins Tor

BUOCHS Es w8ren die und Lussmann forciertc die Offen-
Mit einem Klaller aus 14 Metern

Buochser, die wie ein Spitzen- sive. Die
erhöhte Suter in der 68. Minute gar

Chövre und
jungen Sturmspitzen
Camenzind bestätigten

auf 4:0 bevor Stoppa kurz
mit einem Flachschuss der

danach
team aufspielten, wührend der Ehren-
Iebellenftihrer Tresa eher et- ihre ansteigende Formkurve, wobei treffer gelang.

was enttäuschte. Die wegen
Belo-

Junior Chövre seinen Glanztag mit Sccfeld - 300 Zuschauer - SR: Ro
land Beck, Tricscnbcrr. - Buochs:
Ktichlcr, Zwyssig. Srockjr, E. von Hol-
zen, Facchin, Pckas, Sutcr, M. Von Hol-
zcn, Lussmann p5. Odermatt). Camen-
zind (81. fusi1, Chöwe. - Tresa: Ortelli,
Biletu, B,rlloni, Triacca, Mazardis (46.
Ferrctti,;, Luisoni, Stoppa. Franzeschi,
Riva (62. G. Ballerini).'F. Ballerini, pe-
ji9. - Buochs-Torc: 16. Chöwe l:0, 29.
Chöwe 2:0, 58. Chöwc 3:0. 68. Suter
4:0, 70. Stoppa 4: L
. Bcmerkungcn: Vcrwarnungen an pe-
lg (Buochs), Bilcua und fuia (Tresa).
Alle wegen Fouls. 52. Plauverweis ftir
Biletta wcgen zweitcr Verwarnuni.
Buochs ohne Bucher und finf, 6cidc
vcrlctzt). Trcsa ohne Bclomelti und Ber-
toli (beide gesperrt).

Spielsperren fehlenden drei herrüchen Toren krönte,

metti und Bertoli schien das
In den Anfangsminuten hatten

Buochser einige bange Mo-Tessiner Team merklich zu
die
mente zu überstehen. Als aber ihr

spüren. Spiel immer besser zu rollen be-
vh. Die guten äusseren Bedingun- gann, fiel auch schon das erste Tor.

motivierten die Buochser zu ChCvre verwandelte in der 16. Mi-gen
einer sehenswerten Gesamtlei- nute eine Lussmann-Flanke direkt.
stung. vor
wehrkelte

einer sattelfesten Ab- In der 29. Minute verlilngerte
mit Facchin, Erich von Chövre eine hohe Vorlage herrLich

Holzen, Zwyssig
te der glänzend

und Stocker führ- mit dem Kopf in die hohe Torecke.
disponierte Pekas Der Platzverweis von Biletta wegen

einer zweiten Verwarnung [ess die
Der Mann des Tages in Buochs:

hervorragend Regie. Marcel von Deniel Chöwe buchte gegen Trcsa
Holzen und Suter dichteten die Hoffnungen des

ab der 52. Minute
TabellenfüLhrers einen Hattrick

seitlichen Räume erfolgreich ab, weiter schwin- Fotos Guido Uebelhard

C}Övre, Chövre und nochmals Chöwe - der Buochscr Junior (Nr. t2)
s,chlug [,eader Tresa prahtisch im Alleingang. Do blieben seinen Mitspie-
lern nur n<rh Grsrulationswünsche.

l.Liga
CflTpc 3. ZL Rrde: Kricns - Prartcln 0:l

(0.0). Bgochs - Tresa 4: I (2:0). fuehen - Ascona
2:0 (l:0,1. Burgdorf - Dcrcndinccn 0:3 (0:l).
Klus/B&lsrh.l - Mcndrisio l:l (0:[). Suhr - Muii
0:0. Sursce - Solothurn 0: I (0: l).

l. Trcsa 22 9 8 5 29:27 26
2. Solothum 22 9 7 6 16:24 25

14. Dcrandingcn 22 6 3 ll 25:33 15

22
a1

22
2?

11

22

7
7
I
9
I
6
9

4.
{
6.
7.
8.
9.

10.

I

32

Burgdorf
Ascona
Buochs
Prattcln
Suhr
Surscc
Mcndrisio

!4:27 25
29:23 25
29:23 23
N:18 23
2l:26 2:"
25:24 22
21:29 2l

6
§

6
5



Erstliga-Fussball:
hrertag, 27. April I990

Pratteln - Buoihs

Jetzt schaut nach oben

Montag, 30. April 1990

Pratteln - Buochs 0:0

Ohne Höhepunkte
vh. Mit einem nicht unbedingt enrar-
teten Punktgewinn in Pratteln sorgt der
SC Buochs dafür, drss d"s Derby ge-
gen Kriens vom Freitag auf dem See-
feld nochmals Salz und Pfelfer enthält.

Auf dem holprigen Spielfeld sahen
die Zuschauer ein ehei langweiliges
Spiel, das kaum jemanden von den
Sitzen riss. Die starken Abwehrreihen
beider Mannschaften beherrschten
ihre Gegenspieler, so dass es vor bei-
den Toren zu wenig Aufregung kam.
Bei den Buochsem fehlte mit Pekas (l
Spielsperre) die ordnende Hand im
Mittelfeld. Lussmann, der sich im
Training verletzt hat, musste ebenfalls
ersetzt werden. Mit Willemsen und
Stefan Zwyssig wurden die entstande-
nen Lücken durch Spieler der zweiten
Mannschaft aber gut geschlossen.
Wenn eine Mannschaft den Sieg ver-
dient hätte, wären es wohl die Nid-
waldner gewesen.

Sportplatz Sandgrube - SR Morex. Bex.
150 Zuschauer. Pratteln: Leder, Balmelli, G.
Ferreira, Häfliger (46. Minotti). Steiner,
Bielser. Böni, Schönenberger (72. Pellet), J.
Ferreira, Finocchiaro, Filri. Buochs: Küch-
lcr, Facchin, Willemsen, Stocker, E. von
Holzen. B. Zwyssig, St. Zwyssig, M. von
Holzen, Suter, Chövre (78. Odermatt), Ca-
menzind (E6. Risi).

I.-Ligo-Fussboll
Gruppe 3: Pratteln - Buochs 0:0. Tresa - Burg-
dorf 2:2 (l:l). Kriens - Klus Balsthal 2:l (0:0).
Solothurn - Mendrisio 0:l (0:0). Derendingen -
fuehen l:4 (0: l). Ascona - Suhr 0:0. Muri - Sur-
see l:5 (0:0).

l. Kriens
2. Tresa
3. Burgdorf
4. Ascona
5. Solothum
6. Buochs
7. Sursee
8. Pratteln
9. Suhr

10. Mendrisio
I l. Klus Balsthal
12. Riehen
13. Muri
14. Dcrcndingen

2399s
23995
239E6
23986
23977
23 612 5
23 96 r
23 7tO 6
23 612 5
237 97
236E9
23 7 5 ll
23 410 9
23 6 314

32:22 27
3l:29 27
36:29 26
29:23 26
36:25 2!
29:23 24
30:25 24
2O:18 24
2l:26 24
25:29 23
27:34 20
34:4A l9
l3:29 I t
26:37 15

Buochs
verden die Nidrvaldner in

ohne

1l

tnlstmg

Goran

Erich von

ctwas
§erer
tmd
§{rn.»

Frage
Sacha
Vor-

Jeur wolten die Nidwaldner vorwärts
schauen. morgen haben sie in pratteln
anzutre]en. Gelingt den Buoghsern ein
guter Endspurt, dann können $e car
noch an der Spitze für Furore sorxsn.im
Herbst hatten sie das Heimspiel ceeen
Pratteln l:0 gewonnen. nEs 

",are 
§rftr.

aber fast uuglaublich, wenn rvir d'och
noch in die Aufstiegsrunde kommen
könnren. Vieles ist möglich». sagt peter
Srrebel.

und jetzigen
ins Mittel-

ist, dass Risis Trümpfe

Bei Pratteln, das mit Buochs punkt-
gleich und nach dem Sieg in Kriens neu
motiviert ist. wird der gesperrte Stein-
gruber fehlen. Toni Christen

Rcsprogremm: a Prattelq h Kriens, h Klus.
a Burgdorf.



Erstliga-Fussball : Buochs -
Freitag, "1. Mai 1990

Kriens - letztes Innerschweizer Derby dieser Saison

Goran Pekas: «Respekt ia, aber
keine Angst vor Leader Kriens»)

Filr Goran Pekas, den Jugoslewen im Team
{* §C Buochs, lst die lusgengslage vor
dem heutigen leften Innerscf,weEer -Ersdi-
ga-Derby klan «Geschenke rn die Krienser
glbt es de keine, wir wollen unsere eigenen
9lq"er! noch pocken und gegen den-t*a-
der beide hmkte holen.» Für Peter Risi,
den ektuellen Spielertrelner bei den Nid-
waldnern und dem neuen Trainer bcim SC
Kriens ist die Ausgangslage etwas eigen-
artig. Risi: «Zu deutelr gibt es nich§ich
bir noch Trainer beim Se Buochs, wir wol-
len gewinnen.»

Kolossal motiviert zeist sich Goran Pe-
!^ !. Hinblick auf öas heutige Spiel
F_y*hl gegen Kriens (Spielbeeinn 20.15
Uhr). Der Jugoslawe, dem die Nidwaldner
nach dem schwachen Auftakt (zusammen
mit Erich von Holzen) recht viel zu ver-
9unk.q haben, hatte &n leuten Srmstag
beim 0:0 in Pratteln zwar einen Strafta[
abzusitzen, holte diese vemasste Spielmöcl
licbkeit aber mit 2g5{rzlishen Trairiingsle[-
tionen mit dem FCL-U 23-Team- von
Charles Meschenmoser nach. «Erst wenn
das Gefübl da ist, sich richtig und umfas-
send vorbereitet zu haben, erst dann ken.
man richtig befreit und mit voller Freude
aufspielen.»

«Kriens rcutinierter, wlr kompskter»

Eine halbe Stunde schaute sich Goran
Pekas ^m Sonntagnachmittag das Spiel der
Krienser gegen Klus/Balsthal an: «Dort
habe ich einiges gesehen, das meiste wusste
ich aber schon. Kriens besitzt im Durch-
schnitt gesehen die bessereo Finzelspieler,
auch wirkt seine Spielweise routinierter.
Unsere Mannschaft stufe ich als eine kom-
pakte Truppe ein mit ein paar jungen und
noch hungrigen Akteuren.»

Buochs-Antreiber Goran Pekas (rechts) will gegen Kriens versuchen die kleine Findrun-
den-Hoffnung zu wah,ren. Bild Dominik Bcumrnn

Nicht nur wohnt der bald 3ljährige frü- wie auch in Kriens viele Freunde, das ge-
here SC-Zug-Spieler Goran Pekas an der hört auch zu einem erfolgreichen Fussball-
Lopperstrasse in Kriens, die Saisonvorbe- spiel»), hat für das Derby gegen Kriens
reitungen vor knapp einem Jahr absolvierte zwei Wünsche offen: <iErstens hoffe ich,
er zum grossen Teil mit der Truppe von dass das Terrain weiterhin trocken bleibt -
Antoine Fagot: «Fagot und ich haben ein tiefe Spielfelder liebe ich weniger - und
ausgezeichnetes Verhältnis zueinander, wir zweitens en{,arte ich, dass die Fussballan-
diskutieren viel über das Fussballgesche- hänger zu diesem letzten Hit zahlreich an-
!en; auf dem Fussballfeld aber, da gibt es rücken. Wir garantieren es, da wird be-
fiir mich nur eines: Wir wollen dem Leader stimmt erwas Ios sein.» Bei den Buochsern
ein Bein stellen, uns selber den kleinen wird Andr6 Lussmann vermutlich ausfallen
Türspalt zu den Aufstiegsspielen noch of- (Zerrung); bei Kriens ist der Einsatz von
fen lassen.» Pekas, dem es in Buochs aus- Antoine Fagot fraglich.
gezeichnet gefällt («ich habe hier in Buochs, Toni Christen

(

il
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, Freitag. ll. Mai 1990 /
SCB will Sicherheit
Ersdige-Fussbatt Buoels - I0rn
Für dcn SC Buochs ist die Saison
praktisch Bclaufon; nur in der Thcorie
mllssen die Nidwaldner noch zu cinem
Punkt kommen. «Und diesen wollen
wir nicht erst im lctzten Spiel in Burg-

' dorf holen, bercits am Sonntag gegen
Klus/Balsthal isr ein positives Ergeb-
nis programmiert.» Erich von Holzen.
der frilhere Libero der Buochser, seit
dem Oktober zum Stopper umfunk-
tioniert, will dprzeit noch nichts von
Transfergesprächen wissen o<ler min-
destens verhuten lassen. «Ge.spro;hen
q.ird viel. nicht nur an der Trainerfront
scheint ee Veränderungen zu geben;
für uns zählt jetzr einzig und allein das
Spiel gegen Klus.» Und mit einem Sieg
gegen die Solothurner könnten die
Buochser ihrem neuen Spielenrainer
Emil Bachmann - er sreckt mit Muri
mächtig im Abstiegssog - Schützen-
hilfe leisren.

Montag,. 14. Mai 1990 -
Beide Tezuüs spielten
auf einen Punkt o o.
Der Devise «Verlieren veüoten» geüeu wollten

beid€ das Unenbchiederu Buorl§' Klus/Balsthal H)
BUOCHS - «Verlieren verbo-
ten» war auch die Devise der
Mannschaften Buochs und
Balsthal. Dementsprechend
nervös und vorsichtig spielten
beide Teams. Die Buochser
waren in erster Linie darauf be'
dachl den einen noch theore-
tisch erforderlichen Punkt für
den endgüütigen Ligaerhalt
beim letzten Heimspiel unter
Dach zu bringeq während die
Gfrste den direkten Abstieg un-
Hingt vermeiden wollten.

vh. Die Buochser Maanschaft
spielte meist feldilberlegen. Vor al-
lem in der ersten Halbzeit konnten
die Nidwaldner einige gute Tor-
chanchen nicht ausnützen. Der
routinierte Gästehüter Rebholz

machte einige gute Buochser'Tor-
chancen zunichte. Die RisiElf
wirkte im Angriff zu brav uod un-
entschlossen. Vor allem die jungen
Buochser Stürmer sind noch star-
ken Leistungsschwankungen un-
terworfen. Die Gäste, die mit laut-
starkem Anhaog angereist waren,
machten einen eher biederen Ein'
druck, kampften aber mit gtossem
Einsatz.
Scefeld- - 300 Zuschaucr. - SR: K.
Strässle (Heiden). - Buochs: Kuchler, B.
Zwvssip,- Stocker. E voo Holzcn, Fecb-
hin, pelas, Sutcr, M. voo Holzcn. Ce'
menzind (66. Odermrtt). ChÖwe (90.
fusi). St. Zwvssir. - Klus/Balsthal:
Rchäolz Buh6. ündn, Suter, hobst.
Hcrt (83. Ksmbsr), Hrnni, Maric. Willi,
Borei- Ottcr (48. Du Buisrcn).

.ümcrkungen: Vor dcm Spicl wurde
Soielertrainer Pcter Risi nach scchs ct'
fökreichcn Jahren rcchn und vcrab-
scÜed"t. Gutc Schicdsrichtcrlcistung

Erstlisslfrlglbsl
Gnrppe 3: Kricns - Burgdorf 0:0. Buochs - Klus-
Balsthal 0:0. Ascona - Mendrisio 0:2 (0:2). Prar
teln - Riehen l:l (0:l). Muri - Solothurn 0:0.
Trcsa - Suhr I:2 (I :l). Dcrendingen - Sursec 0: I
(0:0).

I l. Richeo 25 8 6 I I 36:ttl 22
12. Klus-Balsthal 25 6 l0 9 27:!1 22

14. Dcrendingcn' 25 ? 3 15

i - Abstict

Nfcbte Rundc Solothurn - Ascona.
Brrchs. Mcndrisio - Dcrcndingct.
Kricns. Klus-Salsthal - Muri. Suhr
Surgcc - Tresa.

25
25
25
25
25
25
25
25
25
25

T
9
9
9
8
7
6
1

- Prattcln.

109638:3029

Burgdorf
Riebcn

l0 l0 5 t4:23 30

28:38 17

-T5r
4. Solothurn
5. Tresa
6. Ascona
7. Mcndrisio
8. Suhr
9. Buochs

lO. Prattcln

6 8 12:25 28
9 7 t6:25 2'l
9 7 32:32 27
I 8 29:26 26

10 7 27:29 26
12 6 23:29 26
lt 6 30:25 25
ll 7 Z2t2l 25

L Kriens
2. Burgdad
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Risi-Abschied
l. Liga: Burgdorf - Buochs
tc. «Sechs schöne Jahre haben wir zu-
sammen beim SC Buochs erlebt», lässt
eher wehmütig Coach und Spikochef
Peter Strebel drei Tage vor dem aller-
letzten Spiel von Peter Risi mit dem
SC Buochs verlauten. «Aber einmal
muss eine Serie ja ein Ende nehmen.»
Die Buochser hoffen, dass es ihnen in
Burgdorf beim Tabellenzweiten noch
einmal so richtig anhäingen wird.
«Sandro Camenzind dürfte wohl ver-
letzungshalber fehlen. Hinzu kommt,
dass gleichzeitig unsere zweite Mann-
schaft in den Aufstiegsspielen zur 2.
Liga gegen Entlebuch engagiert sein' wird.»

Funkstille derzeit beim SC Buochs
noch in Sachen Transfers: «Erst wol-
len wir das letzte Spiel von Risi ab-
wnrten, spätestens am nächsten

..Dienstagabend, wenn wir uns mit der
d.Mannschaft zu einem Abschlussessen
. treffen, wird alles konkreter werden.r)

Montgg,2l. Mai 1990'

i,Spannende Partie
,- ,-. ü i a t ,:
Burgdorf - Buochs 3O (ü0)
vh. Obwohl es bei den Buochsern üm'nichts mehr, den Gastgebern aber üm
den Einzug in die Finalrunde ging
liessen die Buochser die Burgdorfer
lange zittern. 70 Minuten lang liessen
die Nidwaldner bei drltckender Hitze
den Gastgebern kaum einen Stich.
Wenn die jungen Buochser Sturmspih
zen etwas cleverer agiert hätten, wäre'ein Buochser Sieg möglich gewesen,
denn einige gute Möglichkeiten wur-
den recht unbeholfen vergeben.

Burgdorf wirkte lange Zeit nie wie
ein Finalanwärter. Als die Buochser in
der 63. Minute endlich durch den jun-
gen Odermatt ein Tor erzielt hatten,
sah der Schiedsrichter wohl als einzi-
ger ein Handvergehen. Eher zufäIlig
als verdient gingen die Burgdorfer in
der 71. Minute in Fährung. In der
restlichen Spielzeit gaben sich die
Buochser keine grosse Mürhe mehr und
liessen in der Konzentration nach, was
den Gastgebern erlaubte, auf recht
einfache Weise noch zwei weitere Tore
zu schiessen.

Stadion Neumatt. - 500 Zuschauer. - SR:
Y. Bettex, Echallens. - Burgdorf: Frauchi-
ger. N. Aebi, Rutschmann, Eichenberger,
Ebneter, Meyer, Metzger, U. Affolter, R.
Affolter, Rohr (Rochel), Vifian. - Buochs:
Kilchler, B. Zwyssig Stocker, E. von Hol-
zcn, Facchin, Suter, Pekas, Odermatt (Bu-
cher), Camcnzind (von Euw), M. von Hol-
zcn" Chöwe. - Torschützen: 71. Meyer, 78.
Vilian; 90. Meyer. - Bemerkungen: Buochs
nach langer Verleuung wicder mit Bucher.

Erslligo-Fussboll

Gruppe3
26. und letzte Rrmde Solothum - Ascona l:2
(0:0), Burgdorf - Buochs 3:0 (0:0). Mendrisio -
Dcren.linten 4:0 (3:0). Riehen - Krieas 0:2 (0: l).
Klus Balsthal - Muri 2:l (l:0). Suhr - Prattela
0:0. Sursce - Tresa 3: I (2:0).

l. Kriens'
2- BurgdorP

26ltl0 5
26lL 9 6

32
3l

3. Sursce
4. Ascooa
5. Mendrisio
6. Solothurn
7. Tresa
8. Suhr
9. Pratteln

10. Buochs
I l. Klus Balsthal

30
28
28
27
27
aa

26
25
24

33:35
23:29
22:21
30:28
29:'35

2612 6 8
2610 6 8
26 910 7
26998
2699E
26 7t3 6
26 712 7
26 6t3 7
26 7t0 9

35:26
3l:2'l
)l:29
f7:27

12. Riehen" 26 E 6 12 36:43 22

l3.Muri"' 26 412 l0 14:31 20
14. P,qgadingcn"' 26 7 3 16 28:42 17
r - Fllr die Finalrundc qualifizien. '. - Barra-
ge. "' - Absteiger 2. Liga

l, _

36:23
4l:30


